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 mit den Ortsteilen:
Altdörnfeld/Neudörnfeld, Drößnitz/Wittersroda, Großlohma/Kleinlohma, Hochdorf, Keßlar/Lotschen/Meckfeld, Krakendorf/Rettwitz,

Lengefeld, Loßnitz/Söllnitz/Obersynderstedt, Neckeroda, Niedersynderstedt, Rottdorf, Saalborn, Schwarza, Thangelstedt, Tromlitz

Voraussichtlicher Erscheinungstermin: Samstag, 03.11.2012 Redaktionsschluss: Mittwoch, 24.10.2012, 12:00 Uhr

Die Kinder haben mit viel Freude ein kleines Programm einstudiert 
und vorgeführt. In der kleinen Gruppe waren die Kinder von den vie-
len Zuschauern allerdings so fasziniert, dass unsere Erzieherinnen 
alleine tanzen mussten. dafür aber auch entsprechenden Applaus be-
kommen haben. 

Die mittlere Gruppe ent-
führte die Zuschauer in das 
Reich der Farben mit einem 
Fingerspiel sowie einem Far-
benlied.
Viel Spass bereitete allen 
die Aufführung der großen 
Gruppe welche die Ge-
schichte von der Raupe Nim-
mersatt zeigte. Vor allem die 
Raupe, in Person von Cecilia 
bewies schon viel schauspie-
lerisches Talent.
Nach dem Programm der 
Kinder warte schon ein 
weiterer Höhepunkt auf die 

Gäste. Liebevoll haben die Eltern das Märchen vom „Froschkönig“ 
aufgeführt. In der Vorbereitung haben wir Erzieherinnen wieder mit-

bekommen, wie viel Mühe so ein Theaterstück bereitet und wie viel 
Zeit die Eltern da einbringen. Herzlichen Dank an die Darsteller.

Nach dem verdienten Applaus der Zuschauer gab es denn kein Halten 
mehr für unsere Kinder. An den zahlreichen Ständen konnten sie sich 
austoben, ihren Mut, Geschicklichkeit und Schnelligkeit zeigen, sich 
kreativ betätigen oder einfach nur Stillsitzen beim Fingernägel la-
ckieren oder Gesicht bemalen. Die Kinder hatten alle sehr viel Spass 
und haben uns das auch am Montag danach im morgendlichen Stuhl-
kreis erzählt. Das ist für uns Erzieherinnen der schönste Dank.
Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle bei allen, die zum Gelin-
gen unseres Festes beigetragen haben: durch Geld- und Sachspenden, 
durch Kuchen, durch Hilfe beim Auf- und Abbau, durch Betreuung 
und Aufsicht an den verschiedenen Ständen, durch Getränkeverkauf, 
am Bratwurstrost und vieles, vieles mehr.
Es ist schön, dass wir immer auf eure Unterstützung bauen können.
Liebe Eltern, 
wir laden Sie nach der Sommerpause wieder recht herzlich zu un-
seren Krabbelgruppen-Nachmittagen in unsere kleine familiäre Ein-
richtung nach Keßlar ein. Wir treffen uns jeden ersten Dienstag im 
Monat, immer von 16:00 - 17:00 Uhr.
Termine: 04.09., 02.10., 06.11. und 04.12.2012
Simone Dudda

Am Samstag, den 23. Juni war es endlich wieder so weit und das 
lange Warten unserer Kinder hatte ein Ende - unser Sommerfest 
fand statt. Der Wettergott hatte ein Einsehen und so sind bei herrli-
chem Sonnenschein alle unsere Kinder mit ihren Familien der Ein-

ladung gefolgt. Die Parkplätze waren knapp in Keßlar, was von der 
großen Teilnahme zeugt. Begrüßen konnten wir auch unseren Bür-
germeister Herr Kellner und die Ortsteilbürgermeister Frau Lärz, 
Frau Kreuzberg, Herr Venus und Herr Schmutzler.

Kinderfest in der Kita „Sankt Martin“ Keßlar
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Wichtiges auf einen Blick:

Bürgermeister Klaus-Dieter Kellner 44011 stadt@blankenhain.de
Sekretariat Angelika Anding 44011 a.anding@blankenhain.de

Hauptamt
Amtsleiterin Karin Sorge 44013 hauptamt@blankenhain.de
Personalsachbearbeiterin Kerstin Stichling 44027 k.stichling@blankenhain.de
Sachgebiet Ordnungsamt
Sachgebietsleiter Andreas Schaub 44032 a.schaub@blankenhain.de
Sachbearbeiterin Bettina Lindner 44031 b.lindner@blankenhain.de
Vollzugsdienstkraft Tobias Ludwig 44033 t.ludwig@blankenhain.de
Angelegenheiten Feuerwehr Mathias Stahr 42824 m.stahr@blankenhain.de

Bürgerbüro /
Einwohnermeldeamt/ Tourismus Barbara Köhler 44010 b.koehler@blankenhain.de
 Margit Lärz 44022 m.laerz@blankenhain.de
 Ulrike Müller-Denner 44030 u.mueller-denner@blankenhain.de
 Öffnungszeiten:
 Mo und Do  8:00 - 16:00 Uhr
 Di  8:00 - 18:00 Uhr
 Fr  8:00 - 12:30 Uhr
 1. Samstag im Monat  10:00 - 12:00 Uhr

Kämmerei
Amtsleiter Jens Kramer 44016 kaemmerei@blankenhain.de
Haushalt/ Susann Krakowsky 44015 s.krakowsky@blankenhain.de
Friedhofsverwaltung
Friedhof Edda Kreuzberg 40230
Stadtkasse Beate Tischer 44014 b.tischer@blankenhain.de
 Sorell Lahme 44020 s.lahme@blankenhain.de
Steueramt/Erziehungsgeld Annett Leihbecher 44049 a.leihbecher@blankenhain.de
Liegenschaften Annett Weise 44025 a.weise@blankenhain.de

Bauamt
Amtsleiterin Brigitte Gründler 44021 bauamt@blankenhain.de
Bauhofleiter/ Mirko Maurer 44019 m.maurer@blankenhain.de
Sachbearbeiter Bauamt
Sachbearbeiterin  Gudrun Limprecht 44024 g.limprecht@blankenhain.de

Freiwillige Feuerwehr
Stadtbrandmeister Mathias Stahr 42824 feuerwehr@blankenhain.de

Stadtbibliothek  Dagmar Hopf   42801 bibliothek@blankenhain.de

Erlebnisbad    62305 erlebnisbad@blankenhain.de
(nur saisonal) 

Standesamt Bad Berka Petra Ganz 036458 55122 standesamt@bad-berka.de
 Sabine Hupel 036458 55121

Kindertageseinrichtungen
„Waldgeister am Steintisch“  Barbara Stöcking 62419 waldgeister@jul-kita.de
Blankenhain 

Zwergenvilla Thangelstedt  Sylvia Wiebeling-Golm 62241 zwergenvilla@jul-kita.de

Christliche Kindertagesstätte  Simone Dudda 62277
St. Martin Keßlar

Jugendclub Mario Hesse  63540 jc-blankenhain.tt@twsd.de

Abwasser Zweckverband  03641 688600 kontakt@jenawasser.de
Zweckverband JenaWasser JenaWasser
Fäkalienentsorgung Frau Forbriger 03641 688496

Kreisvolkshochschule Peter Schmied  62395
  (Tel./Fax) 63234

Notrufe   
Polizeistation Bad Berka  036458 5830

Stadtverwaltung Blankenhain, Marktstraße 4, 99444 Blankenhain 
Telefon: 036459 4400 Öffnungszeiten: 
Telefax: 036459 44017 Di  9:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 18:00 Uhr
E-Mail: stadt@blankenhain.de Do 9:00 - 12:00 Uhr
Hompage: www.blankenhain.de Montag und Freitag nach Vereinbarung
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Dringlicher Hausbesuchsdienst und 
Ärztebereitschaft

für die Stadt Weimar und das Weimarer Land

Telefon: 0800 8252525
Notfallsprechstunde durch niedergelassene Ärzte 
im Sophien-Hufeland-Klinikum:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch, Freitag  16:00 - 21:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 08:00 - 13:00 Uhr
 und 15:00 - 20:00 Uhr

Hausbesuchsdienst:
Montag, Dienst, Donnerstag 19:00 - 07:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 13:00 - 07:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 07:00 - 07:00 Uhr

Schiedsstelle der Stadt Blankenhain
Am Markt 1, 99444 Blankenhain

Wer schlichtet?
Schiedsfrau

Frau Gisela Bernuth
Telefon: 036459 62275

Das Schiedsmannswesen:
besteht seit über 170 Jahren, ist

- eine vorgerichtliche Schlichtungsorganisation
- bürgernah,

- unparteiisch,
- kostengünstig,
- zeitsparend.

Geschlichtet werden können u. a.:
- Nachbarschaftsstreitigkeiten,

- Beleidigungen,
- Bedrohungen,

- Sachbeschädigung,
- Hausfriedensbruch.

Auf Wunsch der Ortsteilbürgermeister / Ortsteilbürgermeisterin-
nen spricht Frau Bernuth in den Ortsteilen über das Wirken der 
Schiedspersonen.

Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung

Beschlüsse des Haupt- und Finanzausschusses

Die Veröffentlichung nachfolgender Beschlüsse erfolgt vorbehalt-
lich der Genehmigung der Niederschrift durch den Haupt- und 
Finanzausschuss
In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 05.07.2012 
wurden nachfolgende Beschlüsse gefasst. Die in öffentlicher Sitzung 
gefassten Beschlüsse liegen nach Genehmigung der Niederschrift zu 
den Dienstzeiten zu jedermanns Einsichtnahme in der Stadtverwaltung 
Blankenhain, Marktstraße 4, 99444 Blankenhain aus.

Blankenhain, 06.072012
gez. Klaus-Dieter Kellner, Bürgermeister

In der öffentlichen Sitzung 
wurden folgende Beschlüsse gefasst:
Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses vom 24.05.2012
Gemäß § 42 ThürKO sowie § 14 der Geschäftsordnung für die Stadträ-
te und Ausschüsse (sowie Ortsteilräte) der Stadt Blankenhain wird die 
Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzausschus-
ses vom 24.05.2012 genehmigt.

Beschluss-Nr. HFA 11-07/2012
Abrechnung der Betriebskosten der Kindertageseinrichtung 
„Zwergenvilla“ Thangelstedt 
für das Jahr 2010
1.  Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt die Abrechnung der 

Betriebskosten der Kindertageseinrichtung „Zwergenvilla“ Than-
gelstedt für das Jahr 2010 entsprechend der im  Sachverhalt 
dargestellten Punkte.

2.  Die Kostenübersicht vom 11.05.2012 ist Bestandteil des Beschlus-
ses. 

Beschluss-Nr. HFA 12-07/2012
Verlängerung des Vertrages der Telefonanlage Verwaltung
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt die Verlängerung des 
Mietvertrages der Telefonanlage für die Verwaltung für eine monatli-
che Pauschale von 84,86 netto für den Zeitraum 01.09.2012 bis zum 
31.08.2017. 
Beschluss-Nr. 13-07/2012
Durchführung einer Hundebestandsaufnahme
Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Blankenhain beschließt, die 
Firma Büro für Datenerfassung Uwe Pauscher und Marko Schmidt, Ne-
ckeroda, mit der Hundebestandsaufnahme zu beauftragen.

Bekanntmachung

Beschlüsse des Bau- und Grundstücksausschusses

Die Veröffentlichung nachfolgender Beschlüsse erfolgt vorbe-
haltlich der Genehmigung der Niederschrift durch den Bau- und 
Grundstücksausschuss
In der Sitzung des Bau- und Grundstücksausschusses am 03.07.2012 
wurden folgende Beschlüsse gefasst. Die in öffentlicher Sitzung ge-
fassten Beschlüsse liegen zur Einsichtnahme in der Stadtverwaltung 
Blankenhain, Marktstraße 4, 99444 Blankenhain, nach Genehmigung 
der Niederschrift öffentlich aus.

Blankenhain, 04.07.2012
gez. Kellner, Bürgermeister

In öffentlicher Sitzung wurde folgender Beschluss gefasst:

Genehmigung der Niederschrift der gemeinsamen öffentlichen Sit-
zung des Bau- und Grundstückausschusses sowie Ausschusses für 
Wirtschafts-, Regional- und Zukunftsplanung vom 08.05.2012
Gemäß § 42 ThürKO sowie § 14 der Geschäftsordnung für die Stadt-
räte und Ausschüsse (sowie Ortsteilräte) der Stadt Blankenhain wird 
die Niederschrift der gemeinsamen öffentlichen Sitzung des Bau- und 
Grundstückausschusses sowie Ausschusses für Wirtschafts-, Regional- 
und Zukunftsplanung vom 08.05.2012 genehmigt.

Sonstige amtliche Mitteilungen

Hauptamt

25jähriges Dienstjubiläum

Herr Eberhard Merten beging am 13.07.2012 sein 25jähriges Dienstju-
biläum bei der Stadtverwaltung Blankenhain und ist seit dieser Zeit im 
Bauhof tätig.

Der Bürgermeis-
ter Herr Klaus-
Dieter Kellner 
und Herr Lutz 
Anding als Ver-
treter des Per-
sonalrates gra-
tulierten Herrn 
Merten zu sei-
nem Jubiläum 
recht herzlich 
und dankten ihm 
für seinen Ein-
satz und Treue.
Für die Zukunft 
wünschen wir 
Herrn Merten 
Gesundheit, Glück, Erfolg und weiterhin viel Freude bei der Arbeit.
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Kämmerei

Öffentliche Mahnung

Die Stadtkasse Blankenhain macht darauf aufmerksam, dass:
für Quartalszahler zum 15.08.2012
-  Grundsteuer A und B
-  Hundesteuern 
-  Gewerbesteuern und 
-  Pachten  
fällig waren.
Die Abgabepflichtigen, die mit der Entrichtung der genannten 
Steuern und Gebühren in Rückstand sind, werden hiermit öffent-
lich gemahnt, die Rückstände innerhalb einer Woche unter Angabe des 
Kassenzeichens auf unser Konto 933432 BLZ 12030000 zu überwei-
sen.
Nach Ablauf der gesetzlichen Mahnfrist von einer Woche wären wir 
bei Nichtzahlung zu unserem Bedauern gezwungen, die Zwangvoll-
streckung nach den landesrechtlichen Vollstreckungsbestimmungen 
anzuordnen.
Wird eine Steuer nicht bis zum Ablauf des Fälligkeitstages entrichtet, 
so ist nach § 240 der Abgabenordnung für jeden angefangenen Monat 
der Säumnis ein Säumniszuschlag von eins vom Hundert des abgerun-
deten rückständigen Steuerbetrages zu entrichten. Dabei ist auf den 
nächsten durch fünfzig Euro teilbaren Betrag abzurunden.
Für diese öffentliche Steuermahnung wird keine Gebühr erhoben. 
Wird jedoch wegen der gleichen Forderung eine persönliche Mahnung 
schriftlich wiederholt, ist diese gemäß § 1 der Verwaltungskostenord-
nung zum Tür. Verwaltungs-, Zustellungs- u. Vollstreckungsgesetz ge-
bührenpflichtig. 
Zahlungsrückstände lassen sich ebenfalls durch die Teilnahme am Last-
schrifteinzugsverfahren mittels einer Einzugsermächtigung vermeiden. 
Entsprechende Formulare erhalten Sie im Bürgerbüro der Stadt Blan-
kenhain oder unter www.blankenhain.de. 
Ihre Fragen beantworten Ihnen Frau Tischer (Tel. 44014) und Frau Lah-
me (Tel. 44020) während der Sprechzeiten.

Blankenhain, 01.09.2012
Stadtkasse

Nichtamtlicher Teil

Stadtbibliothek

Bereits zum vierten Mal konnten wir die Auswertung des Projektes 
„Durch Lesen Punkten“ vornehmen. Auch im Schuljahr 2011 / 2012 
haben sich sehr viele junge Leser an der Aktion beteiligt.
Insgesamt 160 Kinder der Grund- und Regelschule sowie des Förder-
zentrums Blankenhain, aber auch der Ganztagsschule Milda.
Die Preisvergabe erfolgte in der Grundschule und in der Bibliothek.
Klassengewinner
1. Platz  Lindenschule Blankenhain Klasse 4b Frau Wündsch
2. Platz Lindenschule Blankenhain Klasse 1a Frau Reuß
2. Platz Förderzentrum Blankenhain Klasse 5 Frau Gorol
3. Platz Förderzentrum Blankenhain Klasse 6 Frau Amelang
4. Platz  Lindenschule Blankenhain Klasse 2a Frau Neugebauer
5. Platz Lindenschule Blankenhain Klasse 1b Frau Pfeiffer
6. Platz Lindenschule Blankenhain Klasse 2b Frau Widiger
7. Platz Förderzentrum Blankenhain Klasse 7 Frau Hundshagen

Vorschläge zur Würdigung verdienter Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Blankenhain und ihrer Ortsteile  
für das Jahr 2012

Die Stadt Blankenhain ehrt Bürgerinnen und Bürger der Stadt und ihrer 
Ortsteile, die sich insbesondere durch ihr ehrenamtliches Engagement 
in hervorragender Weise um das Ansehen der Stadt Blankenhain und 
das Wohl ihrer Bürger verdient gemacht haben mit einer Ehrennadel 
und einer Urkunde.
Die Ehrennadel kann jährlich an bis zu drei Personen verliehen werden, 
die durch ihr besonderes Engagement auf den Gebieten der Wissen-
schaft, der Umwelt, der Wirtschaft, der Kultur, des Sozialwesens, des 
Sports und des öffentlichen Lebens das Ansehen der Stadt Blankenhain 
gemehrt haben.
Die Auszeichnung erfolgt anlässlich des Neujahrsempfanges des Bür-
germeisters im Januar 2013.
Berechtigt zur Einreichung der Vorschläge mit ausführlicher Begrün-
dung sind die Stadträte, Ortsbürgermeister, alle Vereine, Verbände so-
wie Bürgerinnen und Bürger der Stadt Blankenhain.
Die Vorschläge mit ausführlicher Begründung werden bis zum 
30.09.2012 entgegen genommen:

Stadtverwaltung Blankenhain
Hauptamt

Marktstraße 4
99444 Blankenhain

gez. Klaus-Dieter Kellner
Bürgermeister
Blankenhain, 03.08.2012

Das Ordnungsamt informiert!

Sperrung Fußweg August-Bebel-Straße
Nach Information des Straßenbauamtes Mittelthüringen, ist der Fuß-
weg in der August-Bebel-Straße zwischen Auffahrt und Freitreppe we-
gen Sanierungsarbeiten an der Stützmauer auf unbestimmte Zeit voll 
gesperrt.
Beachten Sie bitte die Ausschilderung und benutzen Sie den Gehweg 
auf der anderen Straßenseite.

An alle motorisierten Besucher unseres Erlebnisbad am Wald
Wir weisen darauf hin, dass die Straße „Am Waldbad“ ein verkehrsbe-
ruhigter Bereich ist und das Parken nur in gekennzeichneten Flächen 
auf dem Parkplatz erlaubt ist.
In der Lindenstraße bis Ecke Schulberg ist auf beiden Seiten abso-
lutes Halteverbot!
Zur eigenen Sicherheit ist auch die Feuerwehrzufahrt (gekennzeichnet 
mit Zaun und Schildern) freizuhalten. Im Fall einer Zuwiderhandlung 
ist ein Verwarngeld von 35 EUR fällig.
Als Parkalternativen stehen der Parkplatz neben der Stadtverwaltung, 
der Parkplatz auf dem Marktplatz und die Parkplätze in der Carolinen-
straße zur Verfügung.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und weiterhin eine schöne Badesaison.

Fundbüro

Im Fundbüro wurden bis August 2012 abgegeben:
 Divers. Schlüsselbunde
 Kinderfahrrad
 iPhone
 Rollator
Aus dem vergangenen Jahr haben wir noch mehr Schlüsselbunde, Bril-
len u. drgl.
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Erfülltes Leben zu Ende gegangen
Am 13. August 2012 verstarb 

Herr Gerhard Preuß 
- Blankenhains Bürgermeister von 1951 bis 1958 - 

im gesegneten Alter von 101 Jahren.

Wir werden Herrn Preuß
ein ehrendes Andenken bewahren.

Klaus-Dieter Kellner
Bürgermeister

Ein Projekt stellt sich vor:t

Seit einiger Zeit schon gibt es in 
Apolda und Weimar Hilfsangebote 
von Händlern für Kinder, die sich in 
schwierigen Situationen wähnen. Eine 
kleine gelbe Ente in einem Boot steht 
für REBO, das Rettungsboot. Bald an-
kert es auch in Blankenhain. die Stadt-
verwaltung und viele Händler haben 
sich bereit erklärt, ebenfalls solche 

kleinen Rettungsboote zu sein. Kinder und Heranwachsende fühlen 
sich oftmals auf ganz unterschiedliche Weise bedroht. Das zu Hause 
vergessene Handy oder pöbelnde Jugendliche können zu einem großen 
Problem für kleine Leute werden. Wenn diese dann Schutz finden in 
dem mit dem REBO-Entchen gekennzeichneten Geschäft, sorgt das für 
mehr Sicherheit und weniger Ängste. Die Kinder sollen in der Grund-
schule und in den Kindergärten mit REBO vertraut gemacht werden. 
Die Kosten für den Druck der Aufkleber, Plakate und Handzettel über-
nehmen die Händler selbst. Dafür bedankt sich die Organisation dieser 
Aktion.
Das Projekt „REttungsBOot“ gründete sich aus dem Gedanken, dass 
Kinder und Jugendliche unsere Aufmerksamkeit, Unterstützung, Hilfs-
bereitschaft und Zuwendung brauchen, da sie oftmals Not, Sorgen und 
Ängste anders als erwachsene Menschen empfinden und interpretieren. 
Bus verpasst? Schlüssel vergessen? Das sind für ältere Menschen kei-
ne Probleme. Kinder und Jugendliche betrachten diese Situation meist 
mit völlig anderen Augen. So können entsprechende Erlebnisse für 
Kinder und Jugendliche eine emotionale Katastrophe darstellen. Auch 
Belästigungen durch Ältere, Diskriminierungen und Verbale Gewaltan-
drohungen können sie in extreme Ängste und Nöte treiben. Aus ge-
nannten Gründen wurde ein Präventionsprojekt mit dem Namen „REt-
tungsBOot“ in Weimar, Apolda und nun in Blankenhain initiiert. Das 
Projekt „REttungsBOot“ oder auch REBO soll nämlich Kindern und 
Jugendlichen eine erste Anlaufstelle bei Problemen bieten. Um Hilfe zu 
erfahren, müssen sie nur Ausschau nach der Leit- und Identifikationsfi-
gur REBO halten, denn wo dieser gelbe Vogel ist - z.B. an Geschäften 
etc. - wird ihnen geholfen.
Ziele der Aktion REttungsBOot:
-  Kindern und Jugendlichen in Notsituationen helfen und ihnen 

zugleich einen Schutzraum bieten
-  Zivilcourage fördern und die Aufmerksamkeit schulen
-  Helfen ermöglichen
-  Ehrenamtliche Verantwortung fördern
Wie hilft REBO?
Geschäfte und Institutionen, die sich bereit erklären, REBO-Partner zu 
sein und deren Einrichtung für Kinder und Jugendliche gut erreichbar 
ist, erhalten einen REBO-Aufkleber, welchen sie gut sichtbar an der 
Eingangstür anbringen. Das ist das Zeichen für Kinder: hier kann ich 
mich hinwenden, wenn ich Hilfe brauche!
Die Mitarbeiter/innen helfen
-  den Kindern mit einem Pflaster
-  der Möglichkeit zu telefonieren
-  Zuflucht zu finden
-  auf den nächsten Bus zu warten
-  weitere Hilfen zu organisieren
-  oder in anderen kleinen Notlagen

Einzelgewinner
  1. Platz Marco Reinberger
  2. Platz Sebastian Laue
  3. Platz Florian Leydolph
  3. Platz Felix Leydolph 
  4. Platz Erik Simmendinger
  5. Platz Lea Schäfer
  6. Platz Florian Wengiel
  7. Platz Anna-Christina Klein
  8. Platz Sophia Böttner
  9. Platz Marius Schäller
10. Platz Nils Pollok
11. Platz Lara Sorgalla 
12. Platz Friedrich Letsch
13. Platz Johannes Hickmann
14. Platz Gabriel Schwalbe
15. Platz Hugo Schröter
16. Platz Tommy Konrad
16. Platz Alfons Eppner
16. Platz Eric Eppner
17. Platz Lea-Stefanie Schwarzer
18. Platz Carolin Schneider
19. Platz Kimberly Eder
19. Platz Moritz Eder
20. Platz Leonhard Wiegand
21. Platz Philip Müller
Allen Gewinnern unseren herzlichen Glückwunsch!
Auch ein recht herzliches Dankeschön an die Sponsoren jenawohnen 
GmbH Jena, E.ON Thüringer Energie AG Erfurt, Buchhandlung Bü-
cherwurm Leipzig, Thalia Buchhandlung Weimar sowie der Schloßapo-
theke Blankenhain. Dank ihrer Unterstützung konnte die Treue zur Bib-
liothek mit mit tollen Preisen belohnt werden.
Dagmar Hopf 

Allgemein

Reitturnier in Großkochberg
Wie jedes Jahr im September findet vom 14. - 16.09. das Reitturnier des 
Reit- und Fahrvereins Großkochberg e.V. statt. Wie immer sind span-
nende Wettkämpfe geplant.
In den späten Nachmittag stunden beginnt die Veranstaltung mit einem 
Dressurwettbewerb der Kl. E, gefolgt von einer Dressurprüfung der Kl. 
A*, zwei Springwettbewerben der Kl. E und bei Einbruch der Dun-
kelheit das Highlight des 1. Tages: eine Springprüfung der Kl. A* mit 
Siegerrunde unter Flutlicht.
Am Samstag sind neben 3 Prüfungen für junge Pferde zwei Springprü-
fungen der Kl. A* und eine Springprüfung der Kl. L mit Siegerrunde 
geplant.
Der Sonntag ist wie immer der Höhepunkt des Wochenendes. Zwei 
Springprüfungen der Kl. L, eine von 4 Qualifikationen zum Nürnberger 
Burg-Pokal der Thüringer Junioren, eine Springprüfung der KL.M* mit 
Stechen und zum Abschluss eine Springprüfung der Kl. M** mit Sie-
gerrunde versprechen spannenden und hochkarätigen Sport.
Auch die traditionellen Showeinlagen sind an allen Tagen geplant – las-
sen Sie sich überraschen.
Der Eintritt ist frei und für Speisen und Getränke wird bestens gesorgt.
Kurz gesagt - Großkochberg ist immer eine Reise wert!!

Sven Göller vom RFV Großkochberg e.V.
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16.00 Uhr Die „Tonart-Singers“ aus Niederroßla
ca.16.30 Uhr Workshop:
 Frau Zech - zum Thema „Wundervolles Afrika“
 Gesprächsrunde: Frau Illemann zum Thema Aphasie 
17.00 Uhr 1. Thür. Guggemusik e.V. aus Apolda
ca. 17.30 Uhr Für Interessierte weitere Gesprächsrunden und Diskus-

sionen
Im gesamten Haus Informationen und Angebote zu folgenden The-
men:
Infostände des Behindertenbeirates und Seniorenbeirates sowie von 
Vereinen, Verbänden und Selbsthilfegruppen
Zum Thema Handwerk und Handarbeit:
•	 Frau	Friebel	-	Filzen
•	 Frau	Petsch	-	Stuhlflechten
•	 Max	Reschke	-	Imkerei
•	 Frau	Linck	-	„WollLust“
Zum Thema Reha-Sport:
•	 SHG	“Rheuma	-	Gymnastischer	Tanz”
•	 Reha	Sport	Verein	Bad	Sulza	-	Sportangebot	mit	Besuchern
Andere Themen:
•	 SHG	„Apoldaer	Freundeskreis	für	Suchtkranke“	-	Verkostung	von	

alkoholfreien Bowlen
•	 Orthopädie	Jüttner	-	Venendruck,	Fussdruckmessung,	Scooterpro-

befahrt
•	 Sonnenapotheke	-	Blutzucker-,	Blutdruckmessung
Aktionen zur Besichtigung:
•	 THW,	Feuerwehr,	DRK	sind	mit	ihren	Einsatzfahrzeugen	vor	Ort
Kontakt: 
Behindertenbeirat des Kreises Weimarer Land
Pressesprecherin, Frau Anita Diener
Telefon: 036462/32527

13. Kottenhainer-Treffen
Am Samstag, den 15.09.2012, findet zum 13. Mal das Treffen ehemali-
ger Bewohner auf Gut Kottenhain statt. Bei Kaffee und Kuchen können 
ab 15:00 Uhr in nostalgischen Erinnerungen geschwebt und Erfahrun-
gen ausgetauscht werden. Wir laden dazu alle ein, die irgendwann ein-
mal auf Gut Kottenhain gelebt und/oder gearbeitet haben. Ein Rund-
gang über das Gut und eine kleine Dia-Schau „Kottenhain gestern und 
heute“ runden diesen Tag ab.Am Sonntag, den 16.09.2012 nehmen wir 
am Tag des Offenen Ateliers teil. Ab 11:00 Uhr werden in verschiede-
nen Räumen Kunstwerke von Kottenhainern und Nicht-Kottenhainern 
zu sehen sein. Lassen Sie sich überraschen. Erfreulicherweise hat sich 
Dank des Einsatzes der Stadt Blankenhain der Zustand der Zufahrten 
deutlich verbessert. 
Frank Wiedemann

Stadtumbau Blankenhain als Handlungsfeld  
der lokalen Agenda 21
Die vom Blankenhainer Stadtrat 2009 beschlossene Absichtserklärung, 
sich zukünftig verstärkt um eine nachhaltige Entwicklung der Stadt 
Blankenhain und ihrer Ortsteile zu kümmern, gab den Anstoß, gemein-
sam mit der Fachhochschule Erfurt gerade im Bereich des Stadtumbaus 
zu überprüfen, welche Potenziale in Hinblick auf die Etablierung Blan-
kenhains als familien-, kinder-, und seniorenfreundliche Stadt vorhan-
den sind. Dazu wurde von Studenten der Fachbereiche Landschaftsar-
chitektur sowie Raum- und Städteplanung der Fachhochschule Erfurt 
im Sommersemester 2012 ein städtebauliches und freiraumplanerisches 
Studienprojekt für die Stadtmitte Blankenhains in Angriff genommen.
Ziel war es, aufgrund vorhandener Missstände -  Leerstand und bau-
licher Verfall in der städtebaulichen Mitte Blankenhains - solche Ent-
wicklungskonzepte zu erstellen, die sowohl gestalterisch-funktionell, 
sozial verträglich, altersadäquat und klimawandelgerecht sind.
Bereits von einer Jury bewertet, werden die Ergebnisse des Studienpro-
jektes den Besuchern des diesjährigen Schlossfestes in Blankenhain in 
einer Ausstellung unter dem Motto „Eine Zeitreise von der Ersterwäh-
nung bis in die Zukunft - 760 Jahre Blankenhain“ gezeigt.
Deshalb seien Sie herzlich willkommen auf dem Schlossfest in Blan-
kenhain am 08.09.2012 ab 13.00 Uhr!
Michael Eberhardt

Meinungen von fünf Juroren zum Studienprojekt:
Frau Prof. Dr. Marion Eich-Born (IBA Thüringen)
„Es geht um die Zukunft der Stadt Blankenhain. Studenten der Land-
schaftsarchitektur, Stadt- und Raumplanung nehmen die Herausforde-
rungen des demografischen Wandels und der Energiewende ins Visier. 

Wir wollen
-  unseren Kindern und Jugendlichen die Hand reichen
-  die Kinder- und Familienfreundlichkeit in unserer Stadt verbessern
-  nicht wegschauen, sondern hinsehen
-  den Eltern helfen, ihre Kinder selbstständiger werden zu lassen
Denn: Kinder und Jugendliche sind die Zukunft Blankenhains! 
Ansprechpartnerin:
Kathrin Witt, Tel.: 036459/61413 0176/80271712
Sylvia Wille - Gleichstellungs- und Frauenbeauftragte der Stadt Apol-
da, Tel.: 03644/650169

Kreisvolkshochschule Weimarer Land

Außenstelle Blankenhain

Für das Herbstsemester 2012 werden jetzt schon Anmeldungen entge-
gengenommen.
Computerkurse: PC Grundlagen, Multimedia und Internet
 (Grund- und Fortführungskurse)
Gesundheitskurs: Qigong
 (Grund- und Fortführungskurse)
Digitalfotografie: Einsteigerkurs
Malen und 
Zeichnen: mit Aquarell
 (Grund- und Fortführungskurse)
Sprachen: Englisch, Französisch, Italienisch
 (Grund- und Fortführungskurse)
Handarbeiten: Nähkurs
 (für Anfänger)
weitere Kurse, siehe neue Angebotskataloge
Anmeldungen:
Außenstellenleiter: Herr Peter Schmied
 Telefon: 036459 / 62395
 oder zu den Sprechzeiten im Förderkreis
 (Schülerhilfe, Erwachsenenbildung)
 P.Schmied, Christian-Speck-Straße 70
 99444 Blankenhain
 Telefon / Telefax: 036459 / 63234

12. September 2012 - Tag der Generationen

informativ - abwechslungsreich - spannend - unterhaltsam

Der Aktionstag, der unter dem Motto „Gib niemals auf“, für den 12. 
September 2012 geplant ist, soll Personen, Institutionen und Interes-
sengruppen zusammenführen, um Menschen mit Problemen trotz al-
lem zu ermutigen und zu motivieren, aktiv am gesellschaftlichen Leben 
teilzuhaben. 
Dafür wurde mit Unterstützung der Vereine und Verbände des Land-
kreises, den Selbsthilfegruppen und dem Jugendamt ein umfangreiches 
Programm auf die Beine gestellt.
Das Programm verspricht ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm, 
großartige Unterhaltung mit interessanten Gästen, Workshops und Ge-
sprächsrunden sowie vielfältige Informationen und Diskussionen mit 
den Vertretern von Vereinen und Verbänden, den Senioren- und Behin-
dertenbeiräten und den Selbsthilfegruppen. 
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Die Senioren- und Behindertenbeiräte des Kreises (Organisatoren des 
Aktionstages) hoffen auf eine rege Beteiligung durch die Bürger des 
Landkreises und der Stadt Apolda. 

Programm zum Aktionstag „Gib niemals auf“
Moderation der Veranstaltung: Nicole Päsler
Ort: Mehrgenerationenhaus Apolda
Termin: 12.09.2012
Zeit: ab 14.00 Uhr 
14.00 Uhr Eröffnung durch den Schirmherrn Bürgermeis-

ter Rüdiger Eisenbrand und dem Chor GS „G.E. 
Lessing

 Grußworte der Gäste
ca. 14.30 Uhr Workshop:
 Landratsamt/Jugendamt - Familienworkshop
15.00 Uhr Lebenshilfewerk Apolda-Weimar e.V. mit seinem 

Chor und der Tanzgruppe
ca.15.30 Uhr Workshop:
 Frau Schröter zum Thema Frauenschutz
 Weißer Ring - Gewaltprävention, Aktion Rettungsboot
 Gesprächsrunde: Herr Pönisch, Polizeidirektion Jena 

zum Thema Verbrechensprävention
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Trotz Lagerfeuer, Nachtwanderung und Gutenachtgeschichte, unsere 
Schulanfänger waren nicht müde zu bekommen. Erst sehr, sehr spät 
schliefen alle in unserm Kindergarten ein. Nach der aufregenden Nacht 
in der „Zwergenvilla“ waren die Kinder sehr gespannt, ob die Zucker-
tüten am Zuckertütenbaum nun endlich gereift waren.
Mit dem Tanz um den Zuckertütenbaum, einem Abschiedsprogramm 
der kleinen Gruppe und der Zuckertütenernte entließen wir unsere 
ABC-Schützen in einen neuen aufregenden Lebensabschnitt.
Wir wünschen Happy K., Torben S., Kyra Sch., Julius P., Hendrik Sch., 
Dustin D., Luca R., und Luca H. einen guten Schulstart und viel Freude 
am Lernen!
Allen Kollegen ist es auch sehr wichtig, den Eltern für die jahrelange 
sehr gute Zusammenarbeit zu danken, ebenso für das liebevoll gestalte-
te und tolle Abschiedsgeschenk!

Tschüss und bis bald sagen alle großen und kleinen Zwerge der “Zwer-
genvilla”	in	Thangelstedt.

PS: Wir hoffen dass wir beim nächsten Mal Bilder über unseren neuen 
Sanitärtrakt zeigen können, denn wir haben zurzeit eine Baustelle im 
Haus. 
Ein ganz großer Dank an alle Kollegen, die diese Situation super meis-
tern und den Kindern trotz großer Umstände einen harmonischen und 
abwechslungsreichen Alltag bieten.

Kita „Waldgeister am Steintisch“
Für 24 Kinder geht in diesen Tagen ein wichtiger erster Lebensabschnitt 
- ihre Kindergartenzeit - zu Ende. Aufgeregt erwarten sie ihre Schulein-
führung und damit ihr künftiges Leben als Schulkind. Den Abschluss 
bei uns bildeten traditionsgemäß die Fahrt nach Erfurt auf die EGA und 
das Zuckertütenfest, auf das sich alle Kinder sehr freuten. In Vorberei-
tung auf diesen Tag bestellten wir perfektes Wetter, das auch prompt 
geliefert wurde. Schon kurz nach Ankunft in Thüringens größtem Gar-
ten wurden wir im „Grünen Klassenzimmer“ begrüßt. Dann ging es 
weiter zum Kinderbauernhof, auf dem wir genügend Zeit hatten, uns 
die verschiedensten Tiere anzuschauen und viel Wissenswertes über sie 
zu erfahren. Etwas ausführlicher schauten wir uns ein bestimmtes Tier 
an. „Vom Schaf zur Wolle“ war das Thema unseres Tages - daher be-
schäftigten wir uns genauer mit diesen kuscheligen Tieren - wie werden 
sie gehalten, welches Futter benötigen sie, wofür brauchen wir sie oder 
welche Produkte bekommen wir vom Schaf? Das besonders weiche 
Schafsfell durfte jedes Kind mal fühlen - sowohl am Tier, als auch nach 
der Schur als Wolle. Viel Spaß bereitete den Kindern im Anschluss an 
den theoretischen Teil das Filzen mit wunderschön eingefärbter Wol-
le. Jedes Kind konnte aus zwei selbst gewählten Lieblingsfarben einen 
kleinen Ball herstellen, der anschließend mit nach Hause genommen 
werden durfte. Nach anstrengender Arbeit und stärkendem Mittagessen 
durften die Kinder nach Herzenslust im Wasser toben und noch eine 
Weile auf dem Spielplatz spielen, bevor es dann am Nachmittag (nach 
Meinung der Kinder viel zu früh!!!) wieder zurück in den Kindergarten 
ging. 

Als Ergebnis der studentischen Entwurfsseminare liegen sieben Lö-
sungsansätze vor. Die Konzepte „GREEN connects“, „zu(sammen)
kunft gestalten“ und „Raum für Generationen“ halte ich aufgrund der 
Energetik- und Partizipationsaspekte für zukunftsfähig. Dass Studen-
tenprojekte realisiert werden können, beweist der Baumkronenpfad im 
Nationalpark Hainich. Die erste Idee dazu entwickelten Studenten be-
reits 1997 an der TU Berlin.“
Herr Dipl.-Ing. Rolf Bechstedt (Landesverwaltungsamt Thüringen)
„Demografischer Wandel (Bevölkerungsrückgang, Veränderung der 
Altersstruktur u.a.) und besonders schwierige Haushaltslage sind Prob-
leme einer Kommune, die aus eigener Kraft kaum und zeitnah zu lösen 
sind.
Gibt es überhaupt Lösungen als Antwort auf diese Anforderungen? -be-
stimmt nicht in Gänze, eher in einzelnen Detailfragen.
Eine Kommune die dazu Wege beschreitet, um externes Wissen einzu-
beziehen und die prekäre Haushaltsituation nicht noch zu verschärfen 
ist gut beraten.
Die Stadt Blankenhain hat richtigerweise in dieser Situation für ihre 
nachhaltige Entwicklung die Möglichkeiten der „Lokalen Agenda 21“ 
und damit auch Fördermöglichkeiten genutzt, um neue Beteiligungs-
konzepte und Umsetzungsstrategien für die städtebaulich-freiräumliche 
Entwicklung der Stadtmitte zu erhalten.“
Herr Dipl.-Ing. Werner Alkewitz „Die Ergebnisse des Studienprojek-
tes der FH Erfurt zeigen, dass doch viele Potentiale in der Stadt Blan-
kenhain vorhanden sind, die man in viele verschiedene Ausrichtungen 
entwickeln kann.  Das Ergebnis zeigt aber auch, dass unter den finan-
ziellen Gesichtspunkten der Stadt dies nur mit Hilfe aller Mitbürger 
mittelfristig zuschaffen ist. Aber ist es nicht der originäre Gedanke des 
Bürgertums einer Stadt sich „ihre“ Stadt zuschaffen?“
Frau Josephine Händel „Blankenhain hat viele Potentiale, die mit 
Engagement und Kreativität auch unabhängig von der öffentlichen 
Haushaltslage aufgegriffen und entwickelt werden können. Die studen-
tischen Arbeiten bieten dafür zahlreiche Denkanstöße und Ideen. Ich 
wünsche Blankenhain, dass viele motivierte Bürger auch künftig ge-
meinsam die Zukunft der Stadt gestalten.“
Herr Prof. Dr. Ing. Ingo Wietzel, FH Erfurt „Das studentische Pro-
jekt hat deutlich aufgezeigt, wie komplex und vielschichtig die Prob-
lemlagen in der Stadt- und Freiraumentwicklung der Stadt Blankenhain 
sind, aber auch Qualitäten der Stadt wurden als wichtige Anknüpfpunk-
te herausgearbeitet. Die studentischen Arbeiten haben Wege skizziert, 
Maßnahmen und Projekte anzustoßen, ohne ausschließlich auf die klas-
sische Finanzierungskulisse durch die Städtebauförderung mit kommu-
nalem Eigenanteil zurückzugreifen; Ansätze, die es nach Meinung der 
Jury nun zu prüfen und zu verfolgen gilt.“

Kindertageseinrichtungen

Partyzeit in der „Zwergenvilla“
Mit einem weinenden und einem lachenden Auge verabschiedeten wir 
unsere 8 Schulanfänger, ganz traditionell. 
Wie jedes Jahr mit einer Nachthemdparty und am darauffolgenden Tag 
die Zuckertütenernte.
Nachthemdparty heißt in unserer Kita ein Programm der Kinder für die 
Eltern, gemeinsames Abendessen mit den Eltern und vielen kleine und 
große Überraschungen.
In diesem Jahr kam Herr Meister zu uns und wir machten eine Rei-
se durch die Märchenwelt. Mit vielen schönen Theatereffekten waren 
nicht nur unsere Kleinen sondern auch unsere Großen voll begeistert 
und beeindruckt. 
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Bildung - Schulen/Bibliothek/Jugendclub

Aktion der Lindenschule Blankenhain

Dank an die fleißigen Künstler

Am 10. Juli 2012 wurde unsere Stadt wieder durch 22 künstlerische 
Hände verschönert.
Die Kinder der Klasse 3 unter der Leitung ihrer Klassenleiterin Frau 
Christiane Schmidt haben dem ehemaligen Toilettenhäuschen vor der 
Stadtverwaltung ein eigenes Gesicht gegeben und hübsch bemalt. Von 
Frau Schmidt und anderen Schulklassen wurden bereits die beiden Bus-
wartehallen in der August-Bebel-Straße künstlerisch gestaltet.
Wieder ein schöner Beitrag im Rahmen des bürgerschaftlichem En-
gagements in unserer Stadt. Ein herzliches Dankeschön vom Bürger-
meister Herrn Klaus-Dieter Kellner und den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern der Stadtverwaltung an Frau Schmidt, Niklas Garnich, Paul 
Hubeny, Freda Huskobla, Isabel Reichardt, Isabell Möller, Lilly Mack, 
Eve Busch, Lucy Lauterbach, Clemens Witt und Inka Kanditt.

... und ein nächstes Projekt wird folgen - wir freuen uns darauf!

Es war einmal… 

Lesenacht in der Stadtbibliothek

Eine Lesenacht der Klasse 2a mit Frau Müller, einer Mutti, und Frau 
Neugebauer. Alle Feen, Hexen und Prinzen trafen sich am 12.07.2012 
im Schloss „Stadtbibliothek Blankenhain“. Dort richteten sich alle 
mit 100 Matratzen ein, damit besser geschlafen werden konnte als die 
„Prinzessin auf der Erbse“. Frau Hopf, die 13. Fee bei „Dornröschen“, 
machte dies möglich. Sie hatte schon über 30 Märchenbücher bereitge-
legt, denn diese Nacht stand ganz unter dem Motto „Märchen“.

Zwei Tage später bildete das Zuckertütenfest den offiziellen Abschluss 
des Kindergartenlebens für unsre Großen. 

Opa Scherff erklärte sich auch in diesem Jahr wieder bereit, eine tol-
le Traktor-Kutschfahrt mit unseren Kindern zu unternehmen. Zudem 
dieses Mal auch sein eigener Enkelsohn zum Kreis der Auserwählten 
zählte!
Auf unserer kleinen Reise gab es jede Menge Spaß, genügend zu Essen 
und als Höhepunkt eine spannende Schatzsuche im Dammbachsgrund, 
bei der unsere Großen richtig ins Schwitzen kamen und nur mit größter 
Anstrengung das Ziel erreichten! Der Moment, in dem der Schatz (eine 
riesige Truhe mit Zuckertüten) endlich zum Vorschein kam, konnte gar 
nicht so richtig ausgekostet werden, da uns genau in diesem Augenblick 
unerwartet ein Gewitter zur Heimkehr zwang! 
Aber dennoch waren alle Kinder glücklich über ihren Fund und als wir 
uns im Kindergarten dann zum obligatorischen Gruppen- Abschlussfo-
to aufstellen wollten, überraschte uns Frau Wachtelborn als Vertreterin 
der Sparkasse Mittelthüringen mit weitern kleinen Zuckertüten für je-
des Kind. Wir haben uns sehr gefreut über diese nette Idee und danken 
auf diesem Wege wiederholt ganz herzlich!
Ebenso nochmals ein riesen Dankeschön an Herrn Scherff für seine 
Fahrdienste, durch die Höhepunkte für unsere Kinder immer zu ganz 
besonderen Erlebnissen werden!
Engagierter Papa der Regenbogengruppe sponsert Zaun
Der steile Abhang am Spielplatz der Regenbogengruppe hat unseren 
Erzieherinnen immer schon Sorgen bereitet. Da die Kinder (2 - 3 Jah-
re) noch nicht vorausschauend denken können, steuern sie oftmals ihre 
Fahrzeuge (Bobby-Car, Dreiräder…) im Rückwärtsgang auf den Hang 
zu. Dieser verläuft steil abwärts über eine höhere Stufe und endet auf 
den Steinplatten. 

Als wir unsere Bedenken allen Eltern der Gruppe vorgetragen haben, 
hat sich der Papa von Estefania wenige Tage später bereit erklärt, den 
Zaun zu finanzieren. Auch er empfand die Situation sehr beängstigend. 
In mühevoller Kleinarbeit baute er mit Opa Bernhard den Zaun auf, um 
die Unfallgefahr von den Kindern abzuwenden. Am darauffolgenden 
Tag wurde der neue Zaun von uns gebührend eingeweiht.
Hiermit bedanken wir uns noch einmal bei René Schachtschabel-Auto-
service Schachtschabel, Blankenhain - und Opa Bernhard für ihre un-
komplizierte und schnelle Hilfe!
Barbara Stöcking
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verstehen, ihr Wahrzeichen (den Rattenfänger) zu vermarkten. Hameln 
ist eine interessante Stadt mit vielen Sehenswürdigkeiten. Wir hatten 
sogar die Gelegenheit, dem Rattenfänger zu begegnen. Kurz nach dem 
Mittag fuhren wir weiter nach Bad Pyrmont mit seiner Kurpromenade 
und seinem Kurpark. Meterhohe Palmen verschiedener Arten und Gat-
tungen konnten bewundert werden. Ein Kurpark, der zum Verweilen 
einlädt. Leider blieb uns dafür nicht genügend Zeit. Am Nachmittag 
traten wir die Heimreise an und gegen Abend erreichten wir unseren 
Heimatort. Es war eine sehr schöne Zweitagesfahrt. Bei der nächsten 
Fahrt der Landfrauen von Neckeroda wollen alle wieder mit dabei sein. 

Flurwanderung in Neckeroda
Seit nun mehr 10 Jahren lädt die Jagdgenossenschaft Neckeroda zur 
Flurwanderung ein. Am 14. Juli trafen sich ca. 60 Wanderlustige am 
gewohnten Treffpunkt der Feldscheune um 13 Uhr. Nach einer kurzen 
Begrüßung und einleitenden Worten ging es los. Wanderziel war der 
Pfingstanger. Für diejenigen, die nicht mehr so gut zu Fuß sind, stand 
der Hochdorf Express (Traktor mit Planwagen) bereit. Früher fuhr man 
mit dem Pferdegespann, doch in diesem Jahr zum ersten Mal mit dem 
Traktor. 
Das Wetter sah zwar nicht vielversprechend aus, aber dennoch liefen 
wir zunächst Richtung Spaal. Damit die Wanderfreunde auch etwas 
über die Pflege, Aufforstung bzw. Waldumnutzung erfahren, wur-
den immer mal Pausen eingelegt. Außerdem musste man sich ja auch 
zwischendurch mal „stärken“. Dafür sorgten wie jedes Jahr die Jagd-
pächter. Bereits nach der ersten Pause begann es zu regnen. Doch dies 
störte niemanden. Wir liefen zielstrebig weiter, um zum Pfingstanger 
zu gelangen. Bei schönem Wetter zu wandern, ist ja schließlich keine 
Kunst. Doch als es dann noch blitzte und donnerte, da wurde es doch 
einigen mulmig. Die Hoffnung, dass es bald aufhörte zu regnen, erfüllte 
sich leider nicht. Schließlich entschloss man sich, von der geplanten 
Wanderroute abzuweichen und den kürzesten Weg zurück zunehmen. 
Dieser führte schnurstracks zum ehemaligen LPG-Bürogebäude. Dort 
hatten einige Mitglieder der Jagdgruppe Vorbereitungen für einen ge-
mütlichen Ausklang getroffen. Es gab Kaffee und Kuchen und Herz-
haftes vom Rost. Für ausreichend Getränke hatte man ebenfalls gesorgt. 
Somit verlebte man an diesem Tag noch ein paar schöne Stunden und 
erfuhr sogar noch die Geschichte vom sogenannten Blauen Wunder. 
Dieser Tag war für alle Beteiligten wiederum ein schönes Erlebnis und 
wird noch lange in Erinnerung bleiben. Der Dank gilt allen denen, die 
diesen Tag so gut organisiert haben. Diejenigen, die nicht dabei gewe-
sen sind, haben was verpasst. 

Jeder las in „seinem“ Buch und erzählte dann das Märchen nach. Es war 
spannend, lustig, traurig…Nachdem die Fee Frau Hopf uns eine „Gute 
Nacht“ gewünscht und sich verabschiedet hatte, begann die Nachtruhe. 
Geschätzt schliefen alle Leser eine Stunde. 

Es war natürlich doch „etwas“ länger. Morgens pünktlich 5.00 Uhr 
wurde Frühsport betrieben. Das hieß: Alle Sachen wieder verstauen, 
munter werden, in Zeitschriften blättern, Hunger haben…
Dann ging es in die Schule, wo Frau Schröter und Frau Kumbartzki uns 
mit einem leckeren Frühstück überraschten.
Dann „mussten“ wir auch noch 5 Stunden lernen, Andere würden viel-
leicht sagen- die Zeit rumbringen. Wir haben auch diesen Tag geschafft. 
Schade, dass die Lesenacht nicht täglich stattfindet, denn dann wäre 
auch unsere Lehrerin viel ruhiger- vor Müdigkeit. 
Vielen Dank sagt noch einmal an alle Helferinnen und vor allem an 
Frau Hopf die „noch“ Klasse 2a der Lindenschule.

Ortsteile

Begegnung mit dem Rattenfänger von Hameln
Seit vielen Jahren unternehmen die Landfrauen von Neckeroda jähr-
lich eine mehrtägige Busfahrt. In diesem Jahr führte uns die Reise zur 
Märchenstraße an die Weser. Am 20. Juni 2012 um 7.00 Uhr startete 
unsere zweitägige Fahrt in Neckeroda. Auch andere Interessierte aus 
Blankenhain und Tonndorf fuhren mit. Zunächst führte uns die Fahrt 
nach Ziegenhagen. Trotz des Regens waren alle Mitreisenden voller 
Erwartungen. Wir besichtigten in Ziegenhagen ein Museum, dessen 
Gelände mit all seinen Sehenswürdigkeiten geeignet ist für einen Fa-
milienausflug. Allerdings mussten wir auf einen Rundgang durch das 
Außengelände auf Grund des Wetters verzichten. Was wir allerdings im 
Museum zu sehen bekamen, übertraf all unsere Erwartungen. Über drei 
Etagen gab es Fahrzeuge aller Art und unterschiedlichen Zeitepochen 
zu sehen. Eine aus menschengroßen Puppen gestaltete Kapelle fing an 
zu musizieren, sobald man eine Münze einwarf. Es gab sehr viel zu 
betrachten. Teilweise wurden alte Erinnerungen wieder aufgerüttelt und 
das eine oder andere Museumsstück lud zum Plaudern über alte Zei-
ten ein. Danach ging es an der Weser entlang weiter bis Bodenwerder, 
wo sich das Münchhausenmuseum befand. Am Abend erreichten wir 
schließlich Hameln. Dort waren wir untergebracht im Hotel „Zum Rat-
tenfänger“. Nach einem deftigen Abendbrot saß man noch gemütlich 
beisammen und kostete den „Rattenkiller“ (Schnaps der Region). Am 
nächsten Tag erlebten wir eine Stadtführung in Hameln und mussten 
feststellen, dass die Stadt und auch die dortigen Gewerke es sehr gut 



01.09.2012 - Amtsblatt 5/2012 - 10 -

Vereine

Arbeitskreis Stadtgeschichte Blankenhain e. V. 
mit Internetpräsenz

Über die geförderten Webseitenprojekte 
„Azubi-Projekte“ des Fördervereins für re-
gionale Entwicklung e.V. wurde die Inter-
netseite für den Arbeitskreis Stadtgeschich-
te Blankenhain e.V. neu erstellt. Sie ist ab 
sofort unter www.stadtgeschichte-blanken-
hain.de im Internet verfügbar. 
Die neue Onlinepräsentation funktioniert 
„barrierefrei“ und kann somit auch von Be-
suchern mit Sehbehinderung bzw. Erblindung genutzt werden. Dafür 
steht Seitenbesuchern ein Umschaltfeld zur Verfügung, mit welchem 
sie die Schriftgröße des Seitentextes mehrstufig verändern können. Er-
blindete Menschen können sich den Seiteninhalt mit Hilfe eines Zu-
satzprogramms am heimischen PC sogar vorlesen lassen.
Wir freuen uns auf Ihren „Besuch“ unserer Internetseiten.

Dorffest in Krakendorf 
Pünktlich um 10:00 Uhr, mit schrillender Sirene, die zum Probelauf 
jeden Samstag ertönt, begann am 7. Juli 2012 das Dorffest mit den 
„Spanferkelkegeln“ für Frauen und Männer. Die Kinder freuten sich 
über Musik und buntes Treiben auf der Festwiese. 
Die Bastelstraße war Anziehungspunkt. Nicole, Ramona, Janine und 
Herr Puzdrowski beschäftigten die Kinder gemischter Altersstufen den 
ganzen Nachmittag. Das Dorfzelt füllte sich mit Spannung über das 
anstehende Programm:
Dorftratsch zum Thema „Unterwegs“. 
Mit dem blauen Bus ging es auf Städtereise durch Europas Länder. 
Selbst die Kaffeestube, mit den leckeren selbstgebackenen Kuchen, 
wurde während der Vorstellung geschlossen, keiner wollte es verpas-
sen. Die Stationen des Busfahrers Steffen Schäfer und seiner Frau-
enreisegruppe, Manuela, Iris und Kerstin waren Dresden, Hamburg, 
ein Abstecher ging nach Holland und Frankreich. Der Abschluss war 
München, im Hofbräuhaus wurde dann tüchtig gefeiert. Zwischendurch 
wurde die Reisegruppe mit Musik begrüßt. 

Foto: Isabell Daniel

Auch wurden erstmalig ehrenamtliche „Verdiente Bürgerinnen und 
Bürger“ des Ortes Krakendorf ausgezeichnet. Die Auszeichnung mit 
Ehrenurkunde und Ehrenpreis nahm höchst persönlich der Landrat Herr 
Hans-Helmut Münchberg, der Bürgermeister Herr Klaus-Dieter Kell-
ner und der Vorsitzende des Feuerwehrvereins Steffen Schäfer vor. 

Foto: TLZ

Waldtag in Schwarza
Die Jagdgenossenschaft Schwarza veranstaltet am Sonnabend, den 22. 
September 2012 am Nachmittag einen Waldtag mit Vorführungen und 
Informationen zu Wald und Wild.
Der Nachmittag bietet für Jung und Alt interessante waldbauliche und 
jagdliche Darstellungen zu Arbeiten Kettensäge und Forsttechnik.
Für Speisen und Getränke ist ausreichend gesorgt.

Es lädt ein 
die Jagdgenossenschaft Schwarza

Kirche Keßlar zum Denkmaltag geöffnet
Wenn sich zum diesjährigen Denkmaltag am 09. September wieder die 
Türen alter Gemäuer öffnen lädt auch die „Annenkirche“ Keßlar zu ei-
nem Besuch ein. Motto des Denkmaltages ist in diesem Jahr das Thema 
„Holz“ und da bietet sich eine alte Kirche mit ihrer langen Geschichte 
bestens an. Die Kirche in Keßlar wurde 2009/10 umfangreich saniert 
und ist ein kleines Schmuckstück geworden. Ziel des Tages des offenen 
Denkmals ist es, der Öffentlichkeit alte Bauwerke zu präsentieren, die 
Menschen für die Bedeutung des kulturellen Erbes zu sensibilisieren 
und Interesse für die Belange der Denkmalpflege zu wecken. Passend 
zu diesem Anlass wird am Denkmaltag um 15:00 Uhr in der Kirche 
Keßlar eine Ausstellung der Jenaer Malerin Gitte Köcher eröffnet. In 
ihrem Atelier sind zahlreiche Bilder mit Motiven aus der Region ent-
standen. Mit dem Aquarellpinsel und mit Pastellkreide hat sie Wechsel 
von Licht und Schatten in der Landschaft sowie auf Gebäuden festge-
halten.
Zur Ausstellungseröffnung sind alle Interessierten herzlich eingeladen.
Alf Schmutzler

9. Rasentraktorrennen Saalborn
am 01. September 2012 

Samstag, 01. September
12.30 Uhr Oldtimer-Traktorenausstellung
Veranstaltungsprogramm:
13.00 Uhr  Kanonenschießen
 9. Saalborner Rasentraktorrennen
15.00 Uhr  Kaffeestube mit musikalischer Umrahmung mit 

der tschechischen Band „VERZE“
ab 20.00 Uhr Tanz mit Holm & the Hardliners
Begleitprogramm:
13.00 - 
18.00 Uhr Kinderspiele - Hüpfburg 
Sonntag, 02. September
10.00 Uhr  Musikalischer Frühschoppen mit der tschechi-

schen Band „VERZE“

Rasentraktorrennen - Die Teilnahme ist noch möglich! 
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Karateverein Drößnitz e.V.

Jubiläumslehrgang zum 20. Vereinsgeburtstag

Mit einem Jubiläumslehrgang am 23. Juni 2012 hat der Karateverein 
Drößnitz e.V. seinen 20. Geburtstag würdig gefeiert. Im Frühjahr 1992 
war der Verein zunächst unter dem Namen Blankenhainer Karateverein 
gegründet worden und hatte später den Namen des südöstlichen Orts-
teils von Blankenhain angenommen.
Für seinen Jubiläumslehrgang konnte der Verein gleich zwei hochran-
gige Karatelehrer gewinnen: Henry Landeck, 6. Dan, Stützpunkttrainer 
Süd des Deutschen JKA-Karate Bundes (der schon im Mai 2011 einen 
Intensivkurs des Drößnitzer Vereins geleitet hatte) und Julian P. Chees, 
5. Dan, mehrfacher Weltmeister in der Karate-Disziplin Kata. Als Aus-
tragungsort entschied sich der Vereinsvorstand für die neue Dreifelder-
Sporthalle des Gymnasiums im benachbarten Bad Berka - eine gute 
Wahl, nahmen neben Mitgliedern des Drößnitzer Karatevereins doch 
auch Karateka aus drei Gastvereinen teil.
In zwei Gruppen geteilt (weißer bis grüner Gürtel und violetter bis 
schwarzer Gürtel) wurden bei Henry Landeck Grundtechniken sowie 
Partnerkampf und bei Julian Chees Kata („Schattenboxen“) trainiert. 
Nach der Mittagspause wechselten die Gruppen. Durch interessante 
und fordernde Übungen konnten die Trainer die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer auch am Nachmittag motivieren. Insgesamt 22 Karate-
ka legten anschließend erfolgreich ihre Gürtelprüfungen von gelb bis 
braun ab. Während einer gemütlichen Gaststättenrunde klang der ereig-
nisreiche Tag für Veranstalter und Gäste aus.
Am 9. Juli 2012 führte der Verein dann in Blankenhain seine erste Gür-
telprüfung im gesundheitsorientierten Kenko Kempo Karate durch. Der 
Prüfung stellten sich fünf Karateka - der älteste mit 65 Jahren. Sie tra-
gen jetzt den gelb-weißen Gürtel. Auch in der Trainerweiterbildung ist 
der Karateverein Drößnitz aktiv gewesen: Stefan Wogawa, Lehrer der 
Kenko Kempo-Gruppe, hat im Juni die Prüfung zur Übungsleiterlizenz 
C des Deutschen Olympischen Sportbundes erfolgreich absolviert. 
(WA)

Verein „Thüringer Färbedorf Neckeroda“ e. V. 
auf Partnerschaftskurs
Nachdem bereits im November 2011 eine Gruppe polnischer Freunde 
aus Bystrzya / Olawa bei einem Besuch in Neckeroda ihr Interesse an 
einer partnerschaftlichen Zusammenarbeit bekundeten und dabei eine 
freundschaftliche Resonanz fand, wurde am 04.05.2012 bei einer wei-
teren Zusammenkunft in Blankenhain der Grundstein dafür gelegt.
Am 01.08.2012 fuhren, die Vorsitzende des Vereins „Thüringer Färbe-
dorf Neckeroda“ e. V. Frau Schwarzbach, das Vorstandsmitglied Frau 
Stein und der Ortsteilbürgermeister des Ortsteiles Neckeroda Herr Hör-
cher nach Olawa / Ohlau, um die Zusammenarbeit weiter auszubauen. 
Die deutschen Gäste wurden durch den Bürgermeister von Bystrzya 
und den Oberbürgermeister von Olawa herzlich empfangen. Gemein-

Günther Loose erhielt für die kommissarische Verwaltung des „Ham-
mels“ das Bierlokal von Krakendorf) - einen Hammel als Symbol, 
Werner Sorge für sein Lebenswerk - Baumpflege - die goldene Astga-
bel, Christa Laue für die Arterhaltung der Füchse durch Hühner - die 
goldene Henne, Isabell Daniel für ihre Fotografien, wo sie Krakendorf 
und Rettwitz in der Welt bekanntmacht - die goldene Kamera, Marko 
Grimmer zur Wahl als Wehrführer - das große Baulicht, Anneliese Behr 
für ihr Engagement in der Seniorenbetreuung und die Pflege Reinigung 
der Buswartehalle - die goldene Kuchengabel in Silber.
Die Sieger des diesjährigen Schweinekegelns waren bei den Frauen 
Manuela Miething und bei den Männern Ives Sieber. 
Dafür herzlichen Glückwunsch. Vielen Dank allen fleißigen Helfern 
und Helferinnen und besonders unseren Sponsoren. 
Feuerwehrverein Krakendorf/Rettwitz e.V. 

Neues vom Blankenhainer Karateverein
Schlammschlacht im Thüringer Wald. Pünktlich zu unserem traditio-
nellen Karatezeltlager auf dem Zeltplatz in Großbreitenbach regnete es, 
die Temperaturen wurden einstellig, aber alle Camper waren guter Din-
ge. Wir hatten uns gut vorbereitet. Das Training fand in der Turnhalle in 
Großbreitenbach statt und unser neues, großes und stabiles Zelt trotzte 
allen Wettern. Je mehr es regnete, umso besser wurde die Stimmung 
im Zelt. Bester Laune waren auch die Trainer, unser „Knoti“ und sein 
„Kollege“ vom Dojo in Großbreitenbach überzeugten durch ein inter-
essantes und forderndes Training. Vielen Dank in den Thüringer Wald 
für die Gastfreundschaft und den Spaß, den wir mit den Karateka aus 
Großbreitenbach hatten. Vielen Dank an das Team vom Intercamping-
Zeltplatz und die Mitarbeiter des Landratsamtes, ihr habt uns bei der 
Organisation sehr geholfen. Unser Chef Hans Marhold war, wie immer, 
bestens organisiert und trotz des Wetters in Höchstform aufgelaufen. 
Wir saßen im Trockenen, das Essen war bestens, die Getränke reichlich 
und die Stimmung gut, was will man mehr.

Nun noch einige Worte zu den noch in diesem Jahr stattfindenden Ver-
anstaltungen. Wir sind sehr froh, im Stützpunkt Süd-Ost des DJKB 
mitzuarbeiten. Nun findet auch ein Lehrgang bei uns in Blankenhain 
statt. Wir freuen uns, alle interessierten Karateka am 15. und 16. Sep-
tember in die Sporthalle der Regelschule in Blankenhain zum Stütz-
punktlehrgang einzuladen. Es trainieren Jörg Reuß und Dirk & Pierre 
Leiding aus Berlin. Ein weiterer Höhepunkt folgt am 15.12.2012. An 
diesem Samstag findet in Blankenhain ein Kumite-Lehrgang mit Detlef 
Krüger, JKA-Vizeweltmeister 1994 und WKC-Weltmeister 1997 und 
2001 statt. Im Anschluß an beide Event´s treffen wir uns wieder alle zur 
Lehrgangs-Fete in der Blankenhainer „Urnenschänke“.
Weitere Info´s zu den Terminen und zu unserem Verein finden Sie auf: 
www.karate-blankenhain.de 
Oss!
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stellen. Dies konnte nur Dank der Unterstützung des Thüringer Fi-
nanzministeriums, der Sparkasse Mittelthüringen und den vielen an-
deren Sponsoren gelingen. Besonders gefreut haben wir uns, dass der 
Landtagsabgeordnete Herr Mohring  als Überbringer des symbolischen 
Schecks vom Thüringer Finanzministerium, und Frau Wachtelborn, als 
Vertreterin unseres Sponsors der Sparkasse Mittelthüringen, unserer 
Einladung gefolgt sind, und an diesem Tag unsere Gäste waren. Der 
Kirchenchor und Flötenkreis aus Blankenhain begleiteten den Gottes-
dienst, den Herr Oberpfarrer Widiger abhielt.

Der Förderverein „Kulturdenkmal Kirche Krakendorf“ e.V. hat alle 
zum Abschluss auf ein Glas Sekt und Häppchen eingeladen. Es war ein 
gelungenes kleines Fest. 
Förderverein Kulturdenkmal Kirche Krakendorf e.V. 

Dorffest in Rottdorf - ein tolles Erlebnis
Auch dieses Jahr fand wieder das allseits beliebte Dorffest in Rottdorf 
statt. Die Vorbereitungen dazu waren schon einige Tage vorher beendet. 
Die Organisatoren des Dorffestes mussten jedoch auch dieses Mal fest-
stellen, dass das liebe Wetter nicht planbar ist. Bereits zur Generalprobe 
am Samstagmorgen zeigte es alle seine Seiten - Sonne, Regen, Wind, 
so dass die aufgestellten Pavillions schon auf die erste Probe gestellt 
wurden.
Die Rottdorfer Vereinsmitglieder ließen sich aber nicht in ihrer frohen 
Laune trüben. Sie freuten sich auf den Beginn des Dorffestes und soll-
ten Recht behalten. Bereits kurz nach 14 Uhr trafen die ersten Gäste ein 
und schnell füllten sich die Sitzplätze. Selbst ein kurzer Wolkenbruch 
gegen 15 Uhr störte keinen, denn ab da zog der Himmel auf und einem 
tollen Dorffest stand nichts mehr im Wege.Den Besuchern bot sich ein 
abwechslungsreiches Angebot an Beschäftigungsmöglichkeiten mit 
Kaffeestube, Hammelkegeln, Antiquitäten-Blumenstand sowie für die 
kleinen Gäste Kinderbeschäftigung mit Aktionsspielen, Holzspielsa-
chen bemalen und Basteln. Dadurch verging die Zeit bis zum Höhe-
punkt des Nachmittages - dem Dorffestprogramm - zügig.
Eingeleitet wurde das Dorffestprogramm durch Karel Gott, der seine 
beiden Freunde Biene Maja und Willi mitbrachte, die dieses Jahr durch 

sam wurde über die weitere Entwicklung der Freundschaft, Verständi-
gung und Zusammenarbeit beraten. Dieses Treffen wurde als wichtiger 
Schritt zu einer Partnerschaft gewürdigt. 

Des Weiteren bekundete der Oberbürgermeister von Olawa Herr Jan 
Kownacki die Bereitschaft einer partnerschaftlichen Zusammenarbeit 
mit der Stadt Blankenhain.
Ein weiteres Wiedersehen mit den polnischen Freunden gab es zum 
Färber- und Handwerkerfest in Neckeroda am 25.08.2012.
Heinz Scholz
Mitglied des Seniorenbeirates der Stadt Blankenhain 

Kirche Krakendorf

Fertigstellung der Restaurierung 

Am 21.07.2012, um 16:30 Uhr, fand ein feierlicher Gottesdienst anläss-
lich der Fertigstellung des barocken Kanzelaltars statt. Der Förderver-
ein Kulturdenkmal Kirche Krakendorf e.V. und der Gemeindekirchen-
rat der Kirchgemeinde Krakendorf hatten dazu herzlich eingeladen. Die 
Kirche hatte sich gefüllt. Der Restaurator Herr Michael Matz konnte 
die Arbeiten am „Schmuckstück“ (dem Kanzelaltar) rechtzeitig fertig 
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Herzlichen Glückwunsch 
zum 3. Dan Kenko Kempo Karate
Andreas Kessler vom Wu Dao - Institut aus St. Ingbert im Saarland hat 
die Prüfung zum 3. Dan Kenko Kempo Karate erfolgreich bestanden!

Andreas Kessler (rechts) 
und Martin Wolf  nach 
Abschluß der Prüfung 

zum 3. Dan Kenko Kem-
po Karate

Als Abschluss eines 
8-tägigen intensiven 
Prüfungs- / Vorberei-
tungslehrgangs fand am 
05.08.2012 die Prüfung 
zum 3. Dan Kenko Kem-
po Karate statt, die And-
reas Kessler vom Wu Dao 
- Institut erwartungsge-
mäß mit Auszeichnung 
bestehen konnte!
Nach einigen Jahren im 
Judo und anschließend über 10 Jahren Praxis im Sport-Karate begann 
Andreas Kessler Anfang 2004 zusätzlich die Ausbildung bei Meister 
Martin Wolf und ist nun seit mehr als 8 Jahren einer seiner persönlichen 
Schüler.
Die Gründe für die Umorientierung waren vielseitig, insbesondere wa-
ren es persönliche Überlegungen zu gesundheitlichen Problemen und 
Einschränkungen, die er durch sein damaliges Training erkannte. Da-
her beschäftigte er sich unter der Anleitung von Meister Martin Wolf 
intensiv mit den gesundheitsorientierten Aspekten der verschiedenen 
asiatischen Kampfkünste.
Hierbei legte er neben seinen weiteren Studien des Karate sowie der 
zusätzlichen intensiven Ausbildung in Selbstverteidigung, Kobudo und 
Stockkampf sehr großen Wert auf das Erlernen und Praktizieren ver-
schiedener Qi Gong - Übungs-Sets und beschäftigte sich zudem unter 
der Anleitung von Meister Martin Wolf mit den grundlegenden Aspek-
ten der Traditionellen Chinesischen Medizin.
Trotz einer gesundheitsbedingten Unterbrechung in 2005 hat Andreas 
Kessler sein Training systematisch fortgeführt und in der Zwischenzeit 
unter Beachtung der gesundheitsfördernden Aspekte der Kampf- und 
Bewegungskünste innerhalb von nahezu 20 Jahren Kampfkunstpraxis 
beachtliche Fortschritte erzielt. 
Seinem Plan zufolge könnte es ab 2013 eine neue kleine Kampfkunst-
Gruppe des Wu Dao-Instituts im Saarland geben, in der unter anderem 
Kenko Kempo Karate unterrichtet würde. Die Unterstützung seines 
Meisters Shifu Martin Wolf ist ihm dabei gewiss. Die ersten gemeinsa-
men Schritte in diese Richtung sind bereits vorbereitet.
Einen ganz herzlichen Glückwunsch zu dieser Leistung und willkom-
men in der Kenko Kempo Karate - Gemeinschaft des Wu Dao - Instituts.
Wer Interesse an traditioneller Kampfkunst oder Qi Gong hat, ist je-
derzeit herzlich zu einem unverbindlichen Probeunterricht eingeladen.
Weitere Informationen unter: 
036459 - 61449 oder WuDao-Blankenhain@t-online.de

Veranstaltungen/Ausstellungen

Freizeitangebote und Veranstaltungen 

in der Stadt Blankenhain und ihrer Ortsteile 
Stadtführungen

Erleben Sie unsere liebenswerte Kleinstadt Blankenhain bei einer 
Stadtführung ob als Einzelperson oder als Gruppe. Wir nehmen Sie mit 
auf Entdeckungsreise zu den schönsten Ecken und Gebäuden unserer 
Stadt. Durch unsere Stadt führt Sie auf Anfrage der Arbeitskreis Stadt-
geschichte e. V.
Tel. 036459 62237, 036459 63968 oder per E-Mail unter 
beyers1@t-online.de, Internet: www.stadtgeschichte-blankenhain.de

Radverleih:

im Bürgerbüro zu den Öffnungszeiten 6,00 EUR /Rad und Tag

das Dorffestprogramm begleiteten und die Zuschauer mit auf eine tolle 
Reise durch die Märchenwelt nahmen. Dabei trafen sie u. a. auf Pippi 
Langstrumpf, Rotkäppchen und auch Aschenbrödel. Besonders toll war 
wieder die Aufführung der Rottdorfer Kinder, die eine Zusammenstel-
lung aus vielen Märchen aufführten und reichlich Applaus dafür erhiel-
ten.

Zur musikalischen Unterhaltung stimmte am frühen Abend die Rott-
dorfer Jugendband ein. Wie das Jahr zuvor begeisterten sie wieder das 
Publikum und erhielten dafür von allen Seiten Lob. Im Anschluss daran 
spielte die Band „Basslos“ groß auf. Dass die Musik gut angenommen 
wurde, konnte man auch daran erkennen, dass die Tanzfläche ständig 
mit fröhlich tanzenden Leuten besucht war. „Basslos“ war auch ein 
Grund dafür, dass das Rottdorfer Dorffest dieses Jahr ein voller Erfolg 
war.Viel Lob für die Vereinsmitglieder gab es durch die zahlreichen 
Besucher und die Dorfbewohner. Das erhaltene Lob muss jedoch an 
alle freiwilligen Helferinnen und Helfer weiter gegeben werden. Das 
Besondere an Rottdorf ist, dass jeder mitwirken möchte, um ein erfolg-
reiches Dorffest auf die Beine zu stellen. Die Unterstützung wird gern 
durch die Vereinmitglieder angenommen und jeder freut sich schon auf 
das Dorffest 2013. An dieser Stelle gilt der Dank des Dorfvereins al-
len freiwilligen Helferinnen, Helfern und Backfrauen, die dieses Jahr 
mitgewirkt haben. Weiterhin geht ein herzliches Dankeschön an alle 
Sponsoren:
Agrarprodukte Rottdorf e.G., Andy‘s Backstube, Autohaus Glinicke 
Weimar, Bestattungsinstitut Timm Minks, E.ON Thüringer Energie 
AG, Fleischerei André Lemser, Freundeskreis Luisenturm e.V., Grafe 
Color Batch GmbH, Kosmetiksalon Ilka Sturm, Mar-Ko Fleischwaren 
GmbH & Co. KG, NKV-Neckerodaer Faschingsverein, Otto-Necker-
mann-Shop Kurt Rieth, Sparkasse Mittelthüringen, Weimar Porzellan, 
Zahnarzt und Prophylaxepraxis Dr. Rüdiger Mayer und Annett Penne-
witz-John sowie den Familien Grafe, Güttner und Stremke.
Wir freuen uns bereits jetzt, Sie nächstes Jahr wieder in Rottdorf zum 
Dorffest begrüßen zu dürfen und verbleiben mit herzlichen Grüßen
Ihr Dorfverein Rottdorf
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Bei Veranstaltungen am Montag bleibt der Bewohnertreff jeweils am 
Mittwoch derselben Woche geschlossen. Veranstalter: DKB Woh-
nungsgesellschaft Thüringen mbH in Kooperation mit dem Arbeitskreis 
Stadtgeschichte Blankenhain e.V.
Raumnutzung möglich Anfragen über: Ansprechpartner. Frau Hinrichs 
0365 7389120 kerstin.hinrichs@dkb-thueringen.de

Boxen

Weimarer BV e. V., Stützpunkt Blankenhain
Ansprechpartner: Stützpunktleiter C. Bartholmeß
Tel.: 036459 42502 / 0172 3695595 / 
Internet: de http://www.boxen-in-weimar.de/
Trainingszeiten: 
 Jungs/Mädchen:  Mo- Mi 17:00 Uhr - 18:30 Uhr
 Fr 16:30 Uhr - 18:00 Uhr
 Schnuppertraining: Mi 17:00 Uhr - 18:00 Uhr
 (gern mit Elternteil)
Ort: Turnhalle Regelschule Blankenhain 

Shaolin Kung Fu /Kempo/ Selbstverteidigung

derzeit jeden Samstag in Blankenhain, Turnhalle der Regelschule, 
Ackerwand, (kein Unterricht in den Ferien)
09:30 Uhr -10:30 Uhr Kinder ab 8 Jahre
10:30 Uhr -12:00 Uhr Jugend & Erwachsene
12:00 Uhr - 13:00 Uhr Wettkampftraining & Sonderprojekte
wu_dao@t-online.de / www.wu-dao-blankenhain.de
und 

Qi Gong / Gesundheitstraining / Stressbewältigung

derzeit jeden Mittwoch in Blankenhain, Mehrzweckraum des Senioren-
heims „Maria-Martha“, Schulberg
18:30 Uhr -19:30 Uhr Fortgeschrittene
weitere Anfänger-Gruppen sind in Planung
wu_dao@t-online.de / www.wu-dao-blankenhain.de
Wu Dao - Blankenhain e.V.

Blankenhainer Karateverein e. V.

Hans Marhold 
Am Freibad 1 b
99438 Bad Berka
036458 31664 oder 0177 5784540
Vierwöchiges Probetraining möglich!
Bei uns haben sich die Trainingszeiten geändert - bitte beachten!
Montags: 1 09:00 - 20:00 Uhr Aikido
 20:00 - 21:00 Uhr Karate
Trainingsort: Gemeindehaus in Drößnitz
Donnerstags:  19:30 - 20:45 Uhr Karate
 20:45 - 21:45 Uhr Aikido

Wiederkehrende Veranstaltungen

Chorprobe des Blankenhainer Lindenstadt-Chores 
Jeweils donnerstags 18:00 Uhr im Standesamt des Rathauses Blanken-
hain.
Seniorentreff in Schwarza
2. Mittwoch im Monat ab 14:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, An 
der Schwarza 18
Seniorentreff in Söllnitz
1. Mittwoch im Monat ab 15.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Söllnitz
Treffen der Senioren in Altdörnfeld 
jeden 1. Donnerstag im Monat ab 14:00 Uhr in der Gaststätte in Alt-
dörnfeld
Treffen der Senioren in Saalborn 
im Dorfgemeinschaftshaus: 15:00 Uhr: 12.09., 10.10., 14.11., 
Singen in Saalborn
im Dorfgemeinschaftshaus: 19:30 Uhr: 11.10., 08.11., 13.12., 
Bund der Vertriebenen (BdV)
Zusammenkünfte jeden 3. Dienstag im Monat. Die Themen werden in-
dividuell und operativ festgelegt. Tel.: 036459 40842

MC „Mittleres Ilmtal Blankenhain e.V. im ADAC“ 

Ansprechpartner: 
Thomas Walther, Blankenhainer Straße 30, 99438 Bad Berka Tel.: 
036458 30293
Stammtisch jeden ersten Freitag im Monat 19:00 Uhr 
Regelmäßige Verkehrsteilnehmerschulungen im Parkhotel - Termine 
werden bekannt gegeben:

THEATER IM PAKET - Weimar

Busfahrt und Theaterkarte inklusive - Kartenvorverkauf im Bürgerbüro 
Blankenhain
Gemeinschaftsprojekt des Vereins llmtal Urlaub e. V.
5. Oktober 2012  - Arabella
16. November 2012 - Die Zauberflöte
6. Januar 2012 - Hänsel und Gretel

Geführte Wanderungen

mit dem Blankenhainer Wanderleiter Karl-Ludwig Schmidt um Blan-
kenhain und ihren Ortsteilen und mit dem Kulturlandschaftsführer 
Heinz Luger in der Wander-Region des Mittleren Ilmtales und darüber 
hinaus, sowie nach Wunschziel. Bei Interesse bitte im Bürgerbüro der 
Stadtverwaltung Blankenhain Tel.: 036459 44030 melden.

Öffnungszeiten Schloss Blankenhain

Samstag, Sonntag und Feiertage ab 14:00 Uhr - 16:30 Uhr und jederzeit 
auch nach Voranmeldung unter 036459 62237 - ab November nur noch 
unter Voranmeldung.

Öffnungszeiten Carolinenturm

April bis September an allen Sonn- und Feiertagen: 13:00 - 18:00 Uhr
Kötschberggemeinde e.V.

Apothekenmuseum in Blankenhain

Termine nach Vereinbarung unter Tel.: 036459 41260 - Führungen nur 
in kleinen Gruppen möglich 
Eintritt Erwachsene 2,50 EUR und Kinder 1,50 EUR

Thüringer Färbedorf Neckeroda

Öffnungszeiten Hofladen - Ortsstraße 46:
Dienstags 11:00 Uhr - 18:00 Uhr
Samstags 10:00 Uhr - 13:00 Uhr 
Tel.: 036743 20917 vorzugsweise dienstags oder per 
E-Mail: info@faerbedorf-neckeroda.de.
Ortsführungen:  nach Vereinbarung unter 036743 20917 und 
036743 30340

GolfResort Weimarer Land

jeden Sonntag von 14:00 bis 15:00 Uhr kostenloses Schnuppergolfen 

Jugendclub Blankenhain

Tel/Fax: 036459 63540 mail: jc-blankenhain.tt@twsd.de
Mo. bis Do. 14:00 bis 20:00 Uhr
Freitag von 16:00 bis 20:00 Uhr 
Samstag: Volleyball ab 15:00 Uhr in der Turnhalle der Regelschule 
Blankenhain 
Angebote: Billard, Tischtennis, Dart, Fitnessraum, Tischkicker, Spie-
le, TV, Musik von A-Z, Veranstaltungen von House bis Rock, Fahrten 
(Kino, Freizeitparks...), Ferienfreizeiten, September bis Mai jeden 
Sonntag ab 18:00 Uhr Fußball in der Turnhalle der Regelschule!
Workshop Akustik-Gitarre und E-Bass für Anfänger und Fortgeschrit-
tene im Jugendclub Blankenhain, jeden Mittwoch ab 16:30 - Anmel-
dung und Informationen telefonisch oder per Mail 
Fitnesstanz dienstags von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr - 
Teilnahme: 1,00 EUR
Karate: Auch für Anfänger (gern auch Erwachsene) geeignet!
Karateverein Drößnitz e. V. - Tel.: 036422 60303
Ansprechpartner: Michael Eberhardt, Drößnitz, Am Angerberg 8, 
99444 Blankenhain
Trainingszeiten:
Dienstags: 18:00 Uhr - 19:30 Uhr außer in der Ferienzeit
Freitags: 18:00 Uhr - 19:30 Uhr außer in der Ferienzeit
Ort: Turnhalle Regelschule Blankenhain 

Jugendclub Neckeroda

Mi.  15:00 - 19:00 Uhr 
Do.  15:00 - 18:00 Uhr

Bewohnertreff in Blankenhain, Sophienstraße 11

Der Bewohnertreff steht allen Bürgern der Stadt Blankenhain offen! 
geöffnet: mittwochs & donnerstags 14:00 - 17:00 Uhr sowie nach vor-
heriger Ankündigung 
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08.09.2012 - 13:00 Uhr
Schlossfest in Blankenhain
Thema: 760 Jahre Geschichte Blankenhain 
und Ausblick in die Zukunft 

Großer Mittelaltermarkt
ab 13:00 Uhr

Buntes Treiben im  historischen Händlerlager 
von 13:00 - 24:00 Uhr - Schlossvorhof
➤ Bogenschießen
➤ Handwerkskunst wie vor 500 Jahren
➤ Met in der Taverne
➤ Lecker Knobibrot aus dem historischen Backofen

15:00 Uhr und 17:00 Uhr
➤ Ritterschaukämpfe
➤ Musikalische Untermalung mit der Gruppe „Hofgesind“

Ab 20:00 Uhr
➤ Disco im Schlosshof

22:00 Uhr
➤ Große Feuershow

Im Obergeschoss:
„Eine Zeitreise durch 760 Jahre Blankenhainer Geschichte“  
Von der Ersterwähnung bis zur Zukunft
16:00 Uhr - Vortrag im Märchenzimmer:
„Ein Spaziergang durch Blankenhain“ mit historischen Bildern

Zum Denkmaltag am 09.09. 10:00 - 18:00 Uhr
Markt und Ausstellung ebenfalls geöffnet.

09.09.2012
Bundesweiter Tag des offenen Denkmals in Blankenhain 
unter dem Thema: „Holz“
geöffnet: 
- Carolinenturm ab 11:00 Uhr
- Schloss 10:00 - 18:00 Uhr
- Apothekenmuseum 11:00 - 16:00 Uhr
- Stadtkirche von 10:00 - 19:00 Uhr 
- Kirche Krakendorf von 14:00 - 17:00 Uhr
- Kirche und Dorfgemeinschaftshaus Söllnitz 10:00 - 18:00 

Uhr Ausstellung Hinterglasmalerei 
- Kirche Altdörnfeld 14:00 - 18:00 Uhr mit einer Ausstellung 

von Holz- und Natursteinarbeiten und Bildern 
- „Stammhauses Luge“ in Altdörnfeld 14:00 - 18:00 Uhr 
- Weimar Porzellan 13:00 -17:00 Uhr
und 

13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag in Blankenhain - 
Saisonauftakt in den Herbst
- Innenstadt Geschäfte und Weimar Porzellan geöffnet
- mit Festprogramm und Führungen
Veranstalter: Geschäftstreibende der Stadt Blankenhain

12.09.2012 - 14:00 Uhr
Kaffeenachmittag im Färbezentrum Neckeroda
Veranstalter: Förderverein „Thüringer Färbedorf Neckeroda“ e. V.

15.09.2012 - 10:00 Uhr
Vereins und Freunde Wandertag in Schwarza
Ziel noch nicht konkret
Veranstalter: Dorfverein Schwarza und Freunde

16.09.2012 - 10:00 Uhr
Seniorenausfahrt Treffpunkt Aldiparkplatz (10:00Uhr)
mit dem MC Mittleres Ilmtal Blankenhain e.V. im ADAC

20.09.2012 - 18:00 Uhr 
Weltkindertag - Lampionumzug in Saalborn
Dorfgebiet und Dorfgemeinschaftshaus

Baumverschnitt

der Feuerwehrverein Blankenhain e. V. bittet zu beachten!
Das willkürliche Ablegen von Baumverschnitt an der Feuerwehr ist 
nicht mehr gestattet.

Kirchliche Veranstaltungen - Stadtkirche Blankenhain

Wöchentlich in Blankenhain
Sonntags: 10:00 Uhr Gottesdienst 
 19:00 Uhr Hausgebetskreis II
Montags: 15:30 Uhr Flöten-Unterricht
 16:00 Uhr Christenlehre 5. + 6. Klasse 
 16:00 Uhr Konfi rmanden 8. Klasse 
 17:00 Uhr Konfi rmanden 7. Klasse
 17:00 Uhr Gitarren-Unterricht
 18:30 Uhr Posaunenchor - Probe
Dienstags: 15:00 Uhr Christenlehre 3. Klasse
 16:00 Uhr Gitarren-Unterricht
 18:30 Uhr Flötenkreis - Probe
 19:30 Uhr Kirchenchor - Probe
Mittwochs: 14:30 Uhr Jungbläser-Probe
 15:00 Uhr Christenlehre 4. Klasse
 15:00 Uhr Seniorenkreis
 16:30 Uhr Christenlehre in Hochdorf
 17:15 Uhr Gitarren - Probe in Hochdorf
Donnerstags: 14:30 Uhr Christenlehre 1. Klasse
  (ab 17.11.2011)
 15:30 Uhr Christenlehre 2. Klasse
Freitags: 20:00 Uhr Hausgebetskreis I

Nachrichten aus dem Kirchspiel II

Drößnitz - Keßlar - Lengefeld - Lohma - Loßnitz - Lotschen -Meckfeld 
- Neckeroda - Niedersynderstedt - Obersynderstedt - Söllnitz - Tromlitz 
- Wittersroda
Gemeindefest mit Konzert
Am 16. 09. 2012 fi ndet unser gemeinsames Gemeindefest in diesem 
Jahr in Drößnitz statt. Das Fest beginnt 14 Uhr mit Kaffeetrinken im 
Vereinshaus und um 16 Uhr sind alle herzlich eingeladen zum Konzert 
in die Kirche. Es musiziert das Kammerorchester des Regler Instru-
mentalkreises Erfurt.
Sprechzeiten im Pfarrbüro Niedersynderstedt:
sind dienstags von 8:00 - 12:00 Uhr 
Mitteilungen können Sie auch gerne auf den Anrufbeantworter spre-
chen (Tel. 036454 50754).

September

01.09. - 02.09.2012 - am 01.09 - 13:00 Uhr
9. Rasentraktorrennen und Heimatfest in Saalborn
im Dorfgebiet und Sportplatz
Veranstalter: Heimatverein am Goethe-Wanderweg Saalborn e. V. und 
Ortsteilrat

02.09.2012 - 10:00 Uhr 
Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn mit Agape-Mahl-Feier in 
der Stadtkirche Blankenhain
Kirchspiele Blankenhain I

03.09.2012 - 14:00 Uhr
Videovortrag:
„Die Krakau Blankenhain“, im Bewohnertreff , Sophienstraße 11
Veranstalter: DKB Wohnungsgesellschaft Thüringen mbH in Koopera-
tion mit dem Arbeitskreis Stadtgeschichte Blankenhain e.V.

08.09.12 - 18:00 Uhr
Sommermusik in der Kirche Krakendorf
Am Samstag, dem 8. September 2012, 
um  18:00 Uhr,  fi ndet die 18. Sommermusik 
in der Krakendorfer Kirche statt.
Hierzu laden wir alle Interessierte recht herzlich ein.
Förderverein Kulturdenkmal Kirche Krakendorf e.V.

08.09.2012 - 13:00 Uhr
Spinn- und Strickclub im Färbezentrum Neckeroda
Veranstalter: Förderverein „Thüringer Färbedorf Neckeroda“ e. V.



01.09.2012 - Amtsblatt 5/2012 - 16 -

Sparkasse
Tempera von V. Könitzer und Blumen- und Bergmotive von M. Heine 
bis September 
Gasthaus „Zum Güldenen Zopf“
Bilder von Karsten Reichmann aus Hochdorf
Kirche und Dorfgemeinschaftshaus Söllnitz
„(K)ein Ort“ von R. Köpping - Hinterglasmalerei
noch bis 16.09.2012
Stadtkirche  
„Blankenhainer Künstler“ bis 09.09.2012 - Tag des offenen Denkmals
Kirche Altdörnfeld 
Kunstdrucke von S. Dali, D. Framke und H.-W. Sahm, bis Ende Sep-
tember 2012 
Kirche Neckeroda
bis 09.09.2012, Bilder von Marita Wagner

Geburtstage

Geburtstagsgrüße 01.09. -02.11.2012
Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich zum Geburtstag, wün-
schen beste Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

In Blankenhain 
01.09.  zum 81. Geburtstag Herr Grau, Martin
01.09.  zum 91. Geburtstag Frau Jahr, Elisabeth
01.09.  zum 91. Geburtstag Frau Minschke, Gerda
02.09.  zum 81. Geburtstag Herr Geyer, Edgar
02.09.  zum 67. Geburtstag Frau Lemser, Helga
02.09.  zum 69. Geburtstag Herr Riese, Eckardt
02.09.  zum 91. Geburtstag Herr Schöpfe, Gerhard
03.09.  zum 73. Geburtstag Frau Fischer, Barbara
03.09.  zum 77. Geburtstag Frau Tzschaschel, Helga
04.09.  zum 72. Geburtstag Herr Schmidt, Joachim
04.09.  zum 92. Geburtstag Herr Sehr, Werner
06.09.  zum 86. Geburtstag Frau Grau, Marianne
07.09.  zum 77. Geburtstag Frau Golm, Helga
08.09.  zum 69. Geburtstag Frau Erbse, Christa
08.09.  zum 74. Geburtstag Herr Schwalbe, Johannes
09.09.  zum 81. Geburtstag Frau Rost, Irmgard
10.09.  zum 73. Geburtstag Frau Brotmeier, Sieglinde
10.09.  zum 77. Geburtstag Frau Burkert, Charlotte
10.09.  zum 70. Geburtstag Herr Durak, Helmut
10.09.  zum 65. Geburtstag Frau Engelhardt, Heidrun
11.09.  zum 93. Geburtstag Frau Theile, Hannelore
12.09.  zum 82. Geburtstag Frau Vedder, Hedwig
13.09.  zum 82. Geburtstag Herr Ferber, Joachim
13.09.  zum 70. Geburtstag Herr Dr. Gröschel, Karl
13.09.  zum 72. Geburtstag Herr Kruse, Edgar
13.09.  zum 75. Geburtstag Frau Unrein, Thea
14.09.  zum 71. Geburtstag Herr Fiedler, Herbert
15.09.  zum 66. Geburtstag Herr Axnick, Wolfgang
15.09.  zum 75. Geburtstag Herr Hartmann, Fritz
15.09.  zum 83. Geburtstag Herr Müller, Kurt
16.09.  zum 71. Geburtstag Frau Schlegel, Margitta
17.09.  zum 79. Geburtstag Herr Ehler, Friedrich
17.09.  zum 69. Geburtstag Frau Schmolke, Rosemarie
18.09.  zum 74. Geburtstag Frau Lohmann, Ilka-Maria
18.09.  zum 74. Geburtstag Frau Schmidt, Lieselotte
18.09.  zum 68. Geburtstag Frau Schumann, Brigitte
19.09.  zum 73. Geburtstag Herr Brehme, Hans
19.09.  zum 74. Geburtstag Herr Müller, Klaus
19.09.  zum 73. Geburtstag Herr Schmidt, Karl-Ludwig
20.09.  zum 76. Geburtstag Frau Schilling, Renate
20.09.  zum 76. Geburtstag Frau Schneider, Lieselotte
21.09.  zum 66. Geburtstag Herr Gotsch, Reinhard
21.09.  zum 84. Geburtstag Herr Lerche, Karl-Heinz
21.09.  zum 77. Geburtstag Frau Rauch, Marianne
22.09.  zum 74. Geburtstag Frau Bauer, Helga
22.09.  zum 77. Geburtstag Frau Wiegand, Anneliese
23.09.  zum 65. Geburtstag Herr Kraneis, Manfred
24.09.  zum 85. Geburtstag Frau Zaubitzer, Marianne
26.09.  zum 71. Geburtstag Herr Knothe, Günter
26.09.  zum 80. Geburtstag Frau Schmidt, Elfriede
26.09.  zum 69. Geburtstag Frau Semsch, Renate
27.09.  zum 74. Geburtstag Frau Döbrich, Sieglinde

20.09.2012 - 14:00 Uhr
Erlebnis Natur:
„Bestimmung von Wildpflanzen“, im Bewohnertreff, Sophienstraße 11
bitte 5 - 10 Wiesenblumenstiele mitbringen!
Veranstalter: DKB Wohnungsgesellschaft Thüringen mbH in Koopera-
tion mit dem Arbeitskreis Stadtgeschichte Blankenhain e.V.

28.09.12 - 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr
38. Filmabend mit Getränken und Gesprächen im Pfarrhaus Blanken-
hain
Kirchspiel Blankenhain I

29.09.2012 - 14:00 - 18:00 Uhr
Auszeichnung Schwalben- und Fledermausfreunde im Schloss Blan-
kenhain 
Öffentliche Informationsveranstaltung mit Auszeichnung der Bewerber 
2012 ca. 16:00 Uhr 
Veranstalter: Regionalverband Weimar/Apolda e. V.

Oktober

02.10.2012 - 18:00 Uhr
Lagerfeuer zum Tag der Einheit in Krakendorf/Rettwitz
Feuerwehrverein Krakendorf/Rettwitz e V.

02.10.2012 - 18:00 Uhr
3. Oktober-Feier in Hochdorf
Feuerwehrverein Hochdorf e. V.

06.10.2012 - 10:00 Uhr -16:00 Uhr 
Trödelmarkt der Blankenhainer Tafel e. V.

13.10.2012 - 15:00Uhr 
Herbstbasteln in Schwarza
im Dorfgemeinschaftshaus 
Veranstalter: Dorfverein Schwarza und Freunde

14.10.2012 - 12:45 Uhr
Bildersuchfahrt Treffpunkt Badparkplatz 
mit dem MC Mittleres Ilmtal Blankenhain e.V. im ADAC

17.10.2012 - 14:00 Uhr 
Rentnernachmittag im Färbezentrum Neckeroda
Veranstalter: Förderverein „Thüringer Färbedorf Neckeroda“ e. V.

19.10.12 - 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr
39. Filmabend mit Getränken und Gesprächen 
im Pfarrhaus Blankenhain
Kirchspiel Blankenhain I

20.10.2012 - 15:00 Uhr 
Spinn- und Strickclub
Veranstalter: Förderverein „Thüringer Färbedorf Neckeroda“ e. V.

21.10.2012 - 16:00 Uhr
Konzert im Rahmen der Konzertreihe des Sängerkreises Weimar-Wei-
marer Land in der Stadtkirche Blankenhain mit dem Volkschor Daas-
dorf und dem Lindenstadt-Chor Blankenhain

22.10.2012 - 16:00 Uhr 
Herbstbasteln - Gestaltung Vogelhäuschen
im Dorfgemeinschaftshaus Saalborn
Veranstalter: Ortsteilbürgermeisterin und Gebietsjugendpfleger

30.10.2012 - 19:00 Uhr 

Fackelumzug in Schwarza
durch und um das Dorf
Veranstalter: Dorfverein Schwarza und Freunde

Ausstellungen 
in der Stadt Blankenhain und deren Ortsteilen:
Stadtverwaltung Blankenhain:
„natürlich.Natürlich.“ Bilder von Ch. Henning
Schloss
Dauerausstellung „Max Oehler“ 
bitte beachten: erst wieder ab Mitte September 2012
und ständig wechselnde Ausstellungen 
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In Hochdorf
18.10.  zum 88. Geburtstag Frau Schachtschabel, Lieselotte
24.10.  zum 73. Geburtstag Frau Anding, Astrid

In Keßlar
02.09.  zum 65. Geburtstag Frau Pfeifer, Krimhild
10.10.  zum 72. Geburtstag Herr Pfeifer, Eckart
31.10.  zum 79. Geburtstag Frau Eberhardt, Anitta

In Kleinlohma
20.09.  zum 91. Geburtstag Frau Hartung, Gertrud
15.10.  zum 84. Geburtstag Herr Riedel, Alfred
26.10.  zum 87. Geburtstag Frau Kästner, Käte

In Krakendorf
14.09.  zum 90. Geburtstag Herr Wagner, Hans
16.09.  zum 82. Geburtstag Herr Brückner, Joachim
26.10.  zum 65. Geburtstag Frau Behr, Helga

In Lengefeld
16.09.  zum 86. Geburtstag Frau Zimmermann, Lisbeth
18.09.  zum 90. Geburtstag Herr Zimmermann, Paul
02.10.  zum 71. Geburtstag Frau Haase, Elfriede
07.10.  zum 92. Geburtstag Frau Ludwig, Gundula

In Lotschen
14.09.  zum 66. Geburtstag Frau Schmutzler, Renate
07.10.  zum 78. Geburtstag Herr Hoffmann, Horst

In Meckfeld
18.09.  zum 83. Geburtstag Frau Eisenwinder, Christa
01.10.  zum 84. Geburtstag Herr Kettwich, Horst

In Neckeroda
05.09.  zum 71. Geburtstag Herr Remde, Alfred
23.09.  zum 77. Geburtstag Herr Schachtschabel, Rolf
24.09.  zum 67. Geburtstag Frau Denner, Rosmarie
04.10.  zum 78. Geburtstag Herr Werner, Alfred
22.10.  zum 75. Geburtstag Herr Thiene, Klaus
24.10.  zum 69. Geburtstag Frau Werner, Brigitte

In Neudörnfeld
02.10.  zum 68. Geburtstag Frau Krech, Bärbel

In Niedersynderstedt 
09.09.  zum 88. Geburtstag Frau Haase, Hedwig
23.09.  zum 68. Geburtstag Frau Butzke, Heike
30.09.  zum 71. Geburtstag Herr Fischer, Dieter
05.10.  zum 73. Geburtstag Herr Neumann, Siegfried
06.10.  zum 73. Geburtstag Frau Albrecht, Tea
18.10.  zum 85. Geburtstag Frau Heinrich, Erika
27.10.  zum 84. Geburtstag Frau Zorn, Lisbeth

In Obersynderstedt
15.09.  zum 81. Geburtstag Herr Eckardt, Reinhard
20.09.  zum 83. Geburtstag Frau Schmidt, Anni
20.10.  zum 78. Geburtstag Frau Starke, Erika

In Rettwitz
28.10.  zum 79. Geburtstag Herr Eisenwinder, Heinz

In Rottdorf
01.09.  zum 85. Geburtstag Frau Geßner, Hildegard
09.09.  zum 73. Geburtstag Frau Philipp, Helga
11.09.  zum 71. Geburtstag Herr Kirsch, Günter
11.09.  zum 71. Geburtstag Frau Wedemann, Sigrid
18.09.  zum 65. Geburtstag Herr Busch, Erhard
26.09.  zum 88. Geburtstag Frau Herold, Vera
26.10.  zum 68. Geburtstag Frau Ruppe, Ursula

In Saalborn
22.09.  zum 88. Geburtstag Herr Tantz, Erich
22.09.  zum 78. Geburtstag Frau Weise, Jutta
24.09.  zum 81. Geburtstag Herr Weise, Walter
27.09.  zum 75. Geburtstag Frau Oschatz, Renate
03.10.  zum 86. Geburtstag Herr Koch, Hildemar
15.10.  zum 89. Geburtstag Frau Hünniger, Marianne
29.10.  zum 82. Geburtstag Frau Oehring, Hildegard
31.10.  zum 74. Geburtstag Frau Kaufmann, Regina

In Blankenhain 
27.09.  zum 78. Geburtstag Frau Lindenau, Rosemarie
27.09.  zum 84. Geburtstag Herr Werner, Gerhard
29.09.  zum 71. Geburtstag Herr Bernhardt, Lothar
29.09.  zum 70. Geburtstag Frau Jerie, Sabine
29.09.  zum 73. Geburtstag Frau Stanik, Hanni
30.09.  zum 75. Geburtstag Frau Ebner, Erika
02.10.  zum 80. Geburtstag Frau Reinke, Ursula
03.10.  zum 91. Geburtstag Frau Filter, Ilse
03.10.  zum 72. Geburtstag Frau Lerche, Isolde
03.10.  zum 67. Geburtstag Herr Meese, Peter
04.10.  zum 66. Geburtstag Frau Richter, Gabriele
05.10.  zum 88. Geburtstag Frau Poser, Else
06.10.  zum 82. Geburtstag Frau Koch, Elisabeth
09.10.  zum 83. Geburtstag Frau Leucht, Erika
10.10.  zum 84. Geburtstag Herr Locke, Siegfried
10.10.  zum 70. Geburtstag Frau Schmidt, Sieglinde
11.10.  zum 65. Geburtstag Frau Engel, Ingeborg
11.10.  zum 75. Geburtstag Herr Schilling, Gerhard
11.10.  zum 66. Geburtstag Herr Schwarzer, Jürgen
12.10.  zum 76. Geburtstag Herr Böhm, Helmut
12.10.  zum 82. Geburtstag Frau Hübner, Ursula
12.10.  zum 85. Geburtstag Frau Lippold, Margit
12.10.  zum 68. Geburtstag Frau Scherf, Gerlinde
13.10.  zum 90. Geburtstag Frau Hartmann, Ursula
13.10.  zum 74. Geburtstag Frau Lubrich, Edith
14.10.  zum 74. Geburtstag Herr Göhlich, Klaus
14.10.  zum 80. Geburtstag Frau Schmied, Marianne
17.10.  zum 92. Geburtstag Frau Wittig, Herta
18.10.  zum 71. Geburtstag Frau Greiner, Eleonore
18.10.  zum 70. Geburtstag Herr Pretschendörfer, Walter
19.10.  zum 82. Geburtstag Frau Bauchspieß, Brunhilde
19.10.  zum 68. Geburtstag Frau Brehme, Renate
20.10.  zum 65. Geburtstag Herr Quade, Gerd
20.10.  zum 72. Geburtstag Herr Schumann, Reinhard
20.10.  zum 71. Geburtstag Frau Zerrenner, Annemarie
22.10.  zum 69. Geburtstag Frau Lachmann, Monika
22.10.  zum 73. Geburtstag Frau Martin, Helga
22.10.  zum 66. Geburtstag Herr Simora, Klaus-Peter
23.10.  zum 72. Geburtstag Herr Semsch, Horst
25.10.  zum 67. Geburtstag Frau Hildebrandt, Regina
25.10.  zum 80. Geburtstag Frau Jörk, Annemarie
25.10.  zum 69. Geburtstag Frau Kaufmann, Erika
25.10.  zum 92. Geburtstag Frau Uhlemann, Charlotte
25.10.  zum 70. Geburtstag Herr Vogt, Fritz
26.10.  zum 90. Geburtstag Herr Ditter, Walter
26.10.  zum 72. Geburtstag Frau Pöschel, Monika
26.10.  zum 86. Geburtstag Herr Smirr, Heinz
27.10.  zum 66. Geburtstag Frau Nagel, Sabine
28.10.  zum 76. Geburtstag Herr Scheidig, Walter
28.10.  zum 71. Geburtstag Frau Weidner, Ursula
29.10.  zum 93. Geburtstag Herr Hoffmann, Otto
29.10.  zum 83. Geburtstag Herr Kerner, Adolf
31.10.  zum 76. Geburtstag Herr Kiefner, Rolf
31.10.  zum 91. Geburtstag Frau Schemeit, Dorothea
01.11.  zum 88. Geburtstag Frau Böttner, Margarete
01.11.  zum 87. Geburtstag Frau Nimmrich, Hildegard
02.11.  zum 85. Geburtstag Frau Starke, Waltraud

In Altdörnfeld 
21.09.  zum 65. Geburtstag Herr Robbert, Bernhard
09.10.  zum 70. Geburtstag Frau Eichler, Elfriede

In Drößnitz
10.09.  zum 77. Geburtstag Herr Fischer, Werner
15.09.  zum 69. Geburtstag Frau Nattermüller, Regina
27.09.  zum 72. Geburtstag Frau Weigelt, Monika
02.10.  zum 87. Geburtstag Herr Schindler, Erich
08.10.  zum 77. Geburtstag Frau Käßler, Anni

In Hochdorf
27.09.  zum 74. Geburtstag Frau Reich, Charlotte
28.09.  zum 82. Geburtstag Frau Heider, Regina
29.09.  zum 78. Geburtstag Frau Müller, Margot
01.10.  zum 69. Geburtstag Frau Müller, Heidrun
05.10.  zum 73. Geburtstag Frau Pfeifer, Renate
09.10.  zum 77. Geburtstag Frau Busch, Irene
10.10.  zum 81. Geburtstag Frau Oehler, Ingeborg
12.10.  zum 73. Geburtstag Herr Kreubel, Horst
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In Schwarza
01.09.  zum 84. Geburtstag Frau Gernhardt, Lydia
09.09.  zum 66. Geburtstag Frau Quitt, Regina
19.09.  zum 72. Geburtstag Herr Hoene, Siegfried
28.09.  zum 71. Geburtstag Herr Urlau, Herbert
30.09.  zum 71. Geburtstag Frau Cyriax, Karin
04.10.  zum 66. Geburtstag Herr Schneider, Ernst-Albrecht
14.10.  zum 70. Geburtstag Frau Urlau, Ellen
29.10.  zum 71. Geburtstag Herr Scherff, Reiner

In Söllnitz
08.09.  zum 74. Geburtstag Frau Lobeda, Ingrid
17.09.  zum 78. Geburtstag Herr Frey, Alfred
23.09.  zum 74. Geburtstag Frau Zorn, Olga
08.10.  zum 69. Geburtstag Frau Frey, Gundula
15.10.  zum 70. Geburtstag Frau Schwarz, Christine
30.10.  zum 66. Geburtstag Frau Herzog, Marlies

In Thangelstedt
19.09.  zum 67. Geburtstag Herr Dittmar, Klaus
19.09.  zum 73. Geburtstag Frau Noe, Annelies
17.10.  zum 77. Geburtstag Frau Ebert, Gisela
24.10.  zum 75. Geburtstag Frau Richter, Eva
29.10.  zum 67. Geburtstag Herr Herber, Günter
02.11.  zum 68. Geburtstag Frau Büsser, Monika

In Tromlitz
15.09.  zum 69. Geburtstag Herr Paap, Peter
23.09.  zum 75. Geburtstag Frau Worbs, Leonore
22.10.  zum 75. Geburtstag Frau Kiefner, Edelgard

In Wittersroda
07.09.  zum 73. Geburtstag Frau Spieth, Bärbel
15.10.  zum 79. Geburtstag Frau Hölbig, Gerda

Sonstige Glückwünsche

Glückwünsche zum Ehejubiläum
Auf 60 gemeinsame Ehejahre konnten die 

Ehepaare aus Blankenhain 

Edgar und Ritta Geyer 

am 26.07.2012 

Hans und Elfriede Pitschmann 

am 03.08.2012 

Walter und Elisabeth Koch

am 16.08.2012

zurückblicken und somit ihr Diamantenes Ehejubiläum begehen.
Wir gratulieren dazu ganz herzlich, wünschen beste Gesundheit 

und weitere schöne Ehejahre.
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